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Birgits Block
Notizen aus Steinhagen

Die Zeichen stehen aktuell
günstig, dass es in diesem Jahr
wieder Weihnachtsmärkte oh-
ne Corona-Auflagen geben
wird. Für die hiesigen ehren-
amtlichen Organisatorinnen
und Organisatoren ist das si-
cherlich eine logistische Er-
leichterung. Aber auch so
scheint das Virus langsam aber
sicher seinen Schrecken zu ver-
lieren. Drücken wir alle die
Daumen, dass es so bleibt, und
dass uns die nächsten Strom-
und Gasabrechnungen auf-
grund ihrer Höhe nicht kom-
plett aus den Schuhen hauen.
Was uns in dieser Hinsicht
wirklich erwartet, scheint ja
immer noch nicht festzuste-
hen. Umso wichtiger, trotz al-
ler Krisen und Kriegen die
Hoffnung nicht zu verlieren,
dass bald schon bessere Zei-
ten anbrechen.

Für das Steinhagener Schau-
fenster brechen jedenfalls neue
Zeiten an. Erstmals wird es
nicht mehr in Steinhagen, son-
dern in Halle produziert. Der
Ortswechsel ändert aber nichts
am Konzept und Schwer-
punkt. Unter Tel. (0 52 04)
8 70 34 18 bin ich nach wie vor
zu erreichen, und wir werden
uns oft in Steinhagen sehen.

Frohe
Weihnach-
ten und
einen gu-
ten Rutsch
wünscht
Ihnen Ihre

Unsere

Öffnungszeiten:

Samstag, 4. 5. 13,

von 9 bis 18 Uhr

durchgehend

Sonntag, 5. 5. 13,

von 13 bis 18 Uhr

In der Adventszeit
tolle Aktionsangebote für Sie!
Mo., Di., Do., Fr. 10-13 & 15-18 Uhr

Sa.10-13 Uhr, Mi. geschlossen

Steinhagen · Brinkstr. 5 · 05204/7533 · Eingang Marktplatz
www.die-wollstube.de · doris.strothmann@die-wollstube.de

Es weihnachtet
in der

Ihre Doris StrothmannWir freuen uns auf Sie! –

* stimmungsvolle Dekos * tolle Geschenkideen * Gutscheine...
Zum Weihnachtsmarkt

Sa, 26.11. 10-18 Uhr durchgehend
So, 27.11. 13-18 Uhr geöffnet

Frohe
Weihnachten

& einen guten
Start ins Jahr

2023!
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Kreisblatt und Schaufenster ziehen um
Die neuen Redaktionsräume sind im benachbarten Halle.

¤ Steinhagen (fja). Nach der
Kündigung der alten Räume
„Am Markt“ stand der Wei-
terbetrieb des Caritas-Sozial-
projekts „Der Laden“ auf der
Kippe. Jetzt steht fest: Es geht
weiter.

Die Verantwortlichen ha-
ben die Verträge für den neu-
en Standort unterschrieben.
Und der befindet sich sogar nur
wenige Meter neben dem bis-
herigen. „Der Laden“ bezieht
die Räume am nördlichen
Kirchplatz, in denen sich die
vergangenen elf Jahre das Mak-
lerbüro „Am Kirchplatz Im-
mobilien“ und die Redaktio-
nen des „Haller-Kreisblatt“
und des „Steinhagener Schau-
fenster“ befanden.

Beide Teams wechseln noch
im Dezember in neue Räume
im Gerry-Weber-Komplex in
Halle. Die neue Adresse lautet:
Neulehenstraße 8.

Dort entsteht zurzeit eine
modern eingerichtete Zentral-
redaktion. Von hier aus wer-
den die Redaktionen für den
Altkreis Halle künftig noch en-
ger zusammenarbeiten und das
Onlineangebot für die Städte
Halle, Werther, Versmold,
Borgholzhausen und eben auch
für die Gemeinde Steinhagen
weiter ausbauen. „Mit dem
Umzug in einen neuen News-
room schaffen wir alle Vor-
aussetzungen, um das „Haller
Kreisblatt“ für die digitale
Transformation noch besser

aufzustellen und auszustat-
ten“, teilt Redaktionsleiterin
Nicole Donath mit.

Das Maklerbüro „Am Kirch-
platz Immobilien“ bleibt wei-
ter in Halle am Kirchplatz 6 er-
reichbar. „Dort haben wir
ebenfalls eine Geschäftsstelle.
Auch unsere zwei Bauträger-
Firmen haben dort ihren Sitz“,
erklärt Inhaber Josef Reinhart.
Lizenzmaklerin Heidi Milberg
ist weiterhin in ihrem Büro von
Brockhagen aus tätig.

„Für uns ist das natürlich
eine glückliche Fügung“, freut
sich Andrea Waschbüsch-Alt-
meyer vom Laden-Team. Denn
die Suche nach neuen Räum-

lichkeiten hatte sich zunächst al-
les andere als einfach erwiesen.
„Nunsind wir froh,dass wir mit-
ten im Ort bleiben können und
künftig sogar eine noch größere
Schaufensterfront zur Verfü-
gung haben“, nennt Andrea
Waschbüsch-Altmeyer die Vor-
züge der Geschäftsräume am
Kirchplatz. Auch die Nähe zum
Sozialkaufhaus „Möbel und
Mehr“, das nach einem ähnli-
chen Konzept funktioniert, wer-
tet das Team als Standortvorteil.

„Der Laden“ plant seinen
Umzug für Dezember. Der letz-
te Verkaufstag am alten Stand-
ort ist der 24. November. Wann
das ehrenamtliche Team an der

neuen Adresse den Betrieb auf-
nimmt, steht noch nicht fest.
„Wir peilen Februar an“, sagt
Gisela Sommerstedt vom La-
den-Team. „Die Frühjahrskol-
lektion werden wir auf jeden
Fall am neuen Standort prä-
sentieren“, fügt Andrea Wasch-
büsch-Altmeyer schmunzelnd
hinzu.

Das Laden-Konzept bleibt,
wie es ist: Die Ehrenamtlichen
nehmen gebrauchte Kleidung
entgegen, um sie wieder zu ver-
kaufen. Von den Einnahmen
werden abzüglich der Miete so-
ziale Projekte und benachteilige
Familien in Steinhagen unter-
stützt.

Heidi Milberg (v. l.) und Josef Reinhart von „Am Kirchplatz Immobilien“ haben Gisela Sommerstedt, An-
drea Waschbüsch-Altmeyer und Monika Drewel vom Steinhagener Laden-Team die neuen Räume ver-
mittelt. Foto: Frank Jasper

In unserer Tagespflege 
Steinhagen finden Sie 
Geselligkeit, Betreuung 
und individuelle Förde-
rung: wir gestalten aktiv 
den Alltag mit den von 
uns betreuten Menschen.

Tagespflege Steinhagen
Am Pulverbach 9b
33803 Steinhagen
Tel. (0 52 04) 8 70 96 45
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Tagespflege

Steinhagen

Wir wünschen allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr!

www.ruediger-kfz.de
Kfz-Reparatur
Wartung
Service
Unfallschäden-
Instandsetzung
An- und Verkauf
TÜV
Abgasuntersuchung
Reifendienst
Klimaanlagen-Service

✔

✔

✔
✔

✔
✔

✔

✔

✔

Queller Straße 8a
33803 Steinhagen
Tel. 0 52 04 / 99 86 96
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Fahrradklima-Test
des ADFC

Aufruf von Bürgermeisterin Sarah Süß.

¤ Steinhagen. Derzeit kön-
nen Radfahrerinnen und Rad-
fahrer das Fahrradklima vor
ihrer Haustür bewerten. Da-
bei wird dieses Mal ein be-
sonderer Fokus auf den länd-
lichen Raum gelegt, denn dort
gibt es viel Potenzial für den
Radverkehr und einen hohen
Nachholbedarf beim Infra-
strukturausbau.Bürgermeiste-
rin Sarah Süß ruft die Bürger
auf, bis Ende November zahl-
reich an der Abstimmung teil-
zunehmen.

„Wir wollen einen nach-
haltigen und klimafreundli-
chen Straßenverkehr, von dem
alle profitieren. Dabei setzen
wir auch auf das Fahrrad. Um
weitere Maßnahmen anzusto-
ßen, brauchen wir die Rück-
meldung der Bürger, denn sie
wissen am besten, was sie brau-
chen, um im Alltag mehr mit
dem Rad unterwegs zu sein.
Wir bitten daher alle Einwoh-
ner Steinhagens, sich ein paar
Minuten für die Befragung auf
www.fahrradklima-test.de zu
nehmen“, so Sarah Süß.

„Eine breite Beteiligung
beim Fahrradklimatest ist
wichtig, um möglichst aussa-
gekräftige Ergebnisse zu er-
halten und um in die Wer-
tung zu gelangen. Deshalb
freuen wir uns über eine rege
Teilnahme“, ergänzt Klima-
schutzmanagerin Anna Zühl-
ke.

2020 bewerteten knapp
230.000 Radfahrerinnen und
Radfahrer die Fahrradfreund-
lichkeit in mehr als 1.000 Städ-
ten und Gemeinden. Stein-
hagen wurde mit der Schulno-
te 3,67 bewertet. Der ADFC-
Fahrradklima-Test fragt in 27
gleichbleibenden Fragen die
Fahrradfreundlichkeit vor Ort
ab. Dazu kommen dieses Jahr
fünf Zusatzfragen, die beson-
ders auf die Bedürfnisse von
kleineren Orten im ländlichen
Raum abzielen. Dabei geht es
darum, ob zentrale Ziele wie
Schulen, Einkaufsmöglichkei-
ten oder Arbeitsstätten mit dem
Fahrrad gut erreichbar sind,
oder wie sicher sich die Wege in
die Nachbarorte anfühlen.

Die Steinhagenerinnen und Steinhagener sind aufgefordert, ihre Rad-
wege zu bewerten. Foto: Niklas Tüns

Öffnungszeiten: Mo/Di /Do/Fr 9 Uhr – 18.30 Uhr, Mi 9 Uhr – 13 Uhr und Sa 10 Uhr – 13 Uhr

Schubert
Telekommunikation

Internet | Mobilfunk | Festnetz

Woerdener Str. 12 | 33803 Steinhagen | TEL 05204.8003077 | EMAIL tk.schubert@t-online.de

Telekommunikation Schubert
Ihr Telekom Partner
in Steinhagen ...
bietet umfassende Beratung
für alle Produkte der
Deutschen Telekom!

Mobilfunk. Festnetz. Internet. Congstar.

WIRBIETENSERVICERUND UMSHANDY!

on Schubert –

Wir danken unseren Kunden und wünschen allen frohe, 
besinnliche Weihnachten und ein gesundes, neues Jahr 2023! 

Das Team von

BORGSEN-ALLEE 3 · 33649 BIELEFELD (QUELLE) 
TELEFON 0521/41 77 53 97 · MOBIL 0175/2 36 70 73

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. 11.00–18.00 UHR, DI. GESCHLOSSEN 
 MI.–FR. 9.30–18.30 UHR, SA. 9.00–15.00 UHR

Fatos Softa
HAIRDESIGN

beauty & more

33803 Steinhagen | Bielefelder Str. 84 | Tel. 05204-8001187
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Nun ist der Keller dran
KK-Schießstand wird saniert.

¤ Brockhagen (BNO). 2017
wurde das Vereinsheim der
Kyffhäuser-Kameradschaft
umfassend saniert. „Ein paar
Wünsche sind noch offen ge-
blieben“, berichtet Vorsitzen-
der Klaus Landwehr. Die ha-
ben sich die Mitglieder jetzt
durch das landesweite Förder-
programm „Moderne Sport-
stätten“ erfüllt. Was unter an-
derem dazu geführt hat, dass
das Vereinsheim, das ein we-
nig versteckt hinter der Alten
Dorfschule liegt, nun besser zu
finden ist. Denn mit der För-
dersumme in Höhe von 30.000
Euro ist unter anderem ein
neues Hinweisschild am Krei-
sel aufgestellt worden.

Darüber hinaus wurden die
50 Jahre alten Garagentore er-
setzt. Die Garagen werden vom
Verein als Lagerräume ge-
nutzt. Außerdem schafften die
Mitglieder neue Tische und
Stühle für das Vereinsheim an
und installierten ein großes
Schild mit dem Vereinswap-
pen am Gebäude.

„Wir sind jetzt dank der För-
derung und des ehrenamtli-
chen Einsatzes unserer Mit-
gliederaufeinemgutenStand“,
bilanziert Klaus Landwehr.
Doch das gilt nur für die Bau-
ten an der Oberfläche. Im Kel-
ler ist der Kleinkaliberschieß-
stand untergebracht und der
ist marode. Der Kugelfang ist
undicht. „Es steht immer Was-

ser im Keller und die Bau-
substanz leidet“, berichtet der
Vorsitzende. Durch die Feuch-
tigkeit ist auch die Technik ver-
rostet. „37.000 Euro stehen für
die Sanierung bereits im Haus-
halt der Gemeinde“, sagt Klaus
Landwehr, dass die Finanzie-
rung gesichert ist. Mitte des
Monats starten die Sanierungs-
arbeiten.

Ganz ohne Einschränkun-
gen lief dagegen jetzt das Dorf-
pokal-Schießen ab. Das wird
mit dem Luftgewehr auf der
modernen Anlage im Erdge-
schoss ausgetragen. 15 Teams
gingen beim Wettbewerb, der
jedem offen steht, an den Start.
Als treffsicherstes Team ent-
puppte sich eine der Mann-
schaften des Gastgebers. Die
KK1 mit Jens Brockmeier, Pia
und Sven Noltenhans und Joa-
chim Welpmann siegte mit 596
Punkten vor dem Team SG
Hollen mit 595 und der KK-Ju-
gend mit 591 Punkten. Bester
Einzelschütze des ganzen
Wettbewerbs war Olaf Nie-
derschabbehard mit 158,8 Rin-
gen, der für das Team Jagd-
hornbläser geschossen hatte.
Damit sicherte er sich den
Supercup. Anja Hensgens vom
Team „Ehemalige Sängerge-
meinschaft Steinhagen“ folgte
auf Rang zwei. Thomas Böhm
von der Mannschaft Feuer-
wehr landete auf dem dritten
Platz.

Supercup-Gewinner Olaf Niederschabbehard (l.) mit Pia und Sven
Noltenhans vom Dorfpokal-Gewinnerteam. Kyffhäuser-Vorsitzender
Klaus Landwehr gratulierte. Foto: Birgit Nolte

www.kreuzer-handwerk.de

info@kreuzer-handwerk.de

05204 - 888 65 40

Carl-Benz-Straße 4
33803 Steinhagen

MEISTERBETRIEB
 RENOVIERUNG
  SANIERUNG 
   INNENAUSBAU 
    NEUGESTALTUNG

JOIN US:

Fachkosmetik · Ärztlich geprüft

Sabine Gusek-Nagel · Rote Erde 19d · 33803 Steinhagen
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 52 04 / 76 33
Sabine Gusek-Nagel · Rote Erde 19d · 33803 Steinhagen
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 52 04 / 76 33

Ich wünsche meinen Kunden 
eine besinnliche Adventszeit,  
schöne Weihnachten und  

ein gutes, gesundes Jahr 2023!

180 Apple-Highlights
und 300x 3.000 €
Energiebonus

13. Dezember 2022
Sonder-Auslosung

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

sparlotterie.de

Teilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtigmachen. Gewinn-
chancen: 2,50€ = 1:10, 100.000€ = 1:2,4 Mio., monatlicher
Pkw=1:800.000, Zusatzgewinne: AppleProdukt =1:100.000,
Energiebonus = 1:10.000, Erlebnisgutschein = 1:100.000.
Das Verlustrisiko beträgt 1,20€ pro Los. Ihre Chance, Gutes
zu tun, beträgt 100%!

Mit glänzenden Extra-Chancen
wünschen wir allen Lotterie-
sparer:innen ein frohes Fest!
Lose gibt’s bei Ihrer Sparkasse.

Zum Dank gibt’s
Festtags-
chancen.
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Montag, 28. November

Kompost Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 1,

6 + 9

Dienstag, 29. November

Kompost Bezirk 2+6

Papier Bezirk 1,

6 + 9

Mittwoch, 30. November

Kompost Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 2

+ 7

Donnerstag, 1. Dezember

Kompost Bezirk 4+7

Papier Bezirk 2 + 7

Leichtverpackungen Bezirk 4

Freitag, 2. Dezember

Kompost Bezirk 5, 8, 9

+ 10

Papier Bezirk 4

Montag, 5. Dezember

Restmüll Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 3

+ 10

Dienstag, 6. Dezember

Restmüll Bezirk 2 + 6

Papier Bezirk 3 + 10

Mittwoch, 7. Dezember

Restmüll Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 5

+ 8

Donnerstag, 8. Dezember

Restmüll Bezirk 4 + 7

Papier Bezirk 5 + 8

Freitag, 9. Dezember

Restmüll Bezirk 5, 8,

9 + 10

Montag, 12. Dezember

Kompost Bezirk 1

Dienstag, 13. Dezember

Kompost Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 14. Dezember

Kompost Bezirk 3

Donnerstag, 15. Dezember

Kompost Bezirk 4 + 7

Freitag, 16. Dezember

Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 19. Dezember

Restmüll Bezirk 1

Dienstag, 20. Dezember

Restmüll Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 21. Dezember

Restmüll Bezirk 3

Donnerstag, 22. Dezember

Restmüll Bezirk 4 + 7

Freitag, 23. Dezember

Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10

Dienstag, 27. Dezember

Kompost Bezirk 1

Mittwoch, 28. Dezember

Kompost Bezirk 2 + 6

Donnerstag, 29. Dezember

Kompost Bezirk 3, 4 + 7

Freitag, 30. Dezember

Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10
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Lese-Tipp

Jarvis Cocker – „Good Pop, Bad Pop“
Als Jarvis Cocker sich daran
macht, seinen Dachboden auf-
zuräumen, stößt er auf ein
kaum zu überschauendes
Durcheinander von Gegen-
ständen, die alle mit einem
Moment seines Lebens ver-
knüpft sind und die merk-
würdige Fragen aufwerfen:
Wer glaubst du, zu sein? Was
bedeutet dir Kleidung? Und
wieso liegen hier oben so viele
kaputte Brillen?

Fotos, Eintrittskarten, ein
orange-grünes Polyester-
hemd, halbvolle Kaugummi-
verpackungen, alte Magazine
und angefangene Notizbücher
– Jarvis beginnt zu sortieren.
Und er beginnt, sich zu erin-
nern. An eine Jugend im Shef-
field der 70er, den naiven
Traum, Popstar zu werden, an
die Schule und an Jobs, und
an eine Erfolgsgeschichte, die
ihn zu einem stilbildenden
Musiker der goldenen Brit-
pop-Ära machen wird.

Das Ergebnis dieser litera-
rischen Inventur ist eine an-
rührende, unterhaltsame und

fesselnde Geschichte der Pop-
kultur des 20. Jahrhunderts
und die Betrachtung eines ein-
zigartigen Lebens, seiner
Glanzpunkte und der Momen-
te, die man lieber auf dem
Dachboden vergessen hätte.

Jarvis Cocker ist der Sänger
der erfolgreichen Britpop-
Band „Pulp“, die in den 1990-
ern Hits wie „Common Peo-
ple“ und „Disco 2000“ feierte.

ANZEIGE  

Alles wieder schön
Das Team von Frisuren Kowohl sagt danke.

Am Gründonnerstag knallte es
bei Frisuren Kowohl. Ein Auto-
fahrer hatte die Kontrolle über
sein Fahrzeug verloren und war
in die Glasfront gekracht. „Ich
musste mich erstmal hinset-
zen“, erinnert sich Inhaberin
Andrea Korittke genau an den
Schreck. Glücklicherweise wa-
ren schnell Helfer vor Ort. Die
Freiwillige Feuerwehr rückte
aus, Tischlerei Gehle ver-

schloss die zersplitterte Glas-
front mit einer Platte, das
Unternehmen Twelmeier
brachte wegen der Statik Stüt-
zen an. Auch die Nachbarn vom
Rasho-Market waren mit Kaf-
fee und Getränken eine wich-
tige Hilfe. „Wir möchten uns
bei der Gemeinde und allen
Handwerkern bedanken, die so
toll mitgearbeitet haben“,
unterstreicht das ganze Team.

Das Team von Frisuren Kowohl bedankt sich herzlich bei allen, die
nach dem Schaufenster-Unfall geholfen haben. Foto: Birgit Nolte

Buchhandlung
am Kirchplatz

Susanne Lechtermann
Kirchplatz 26 · Schlichte Carree

Fon 0 52 04 / 51 19 · Fax 0 52 04 / 8 99 27
e-Mail: Buchhandlung-am-Kirchplatz@t-online.de

Bücher verbinden...

Achtung!
Auch dieses Jahr  

ist Weihnachten schon  
am 24. Dezember!

ANZEIGE

Anke Mennecke, Steinhagens Adresse 
für schöne Düfte und Kosmetik am 
Kirchplatz, lädt auch in diesem Jahr 
wieder zu Ihrer vorweihnachtli-
chen Rabattaktion ein. Von Montag, 
den 21.11 bis zum 6.12. – also auch 
zu den verkaufsoffenen Tagen des 
Weihnachtsmarktes - gibt es 20% 
Rabatt auf alle Düfte und Pflege- 
produkte. 
Neu im Sortiment sind handgemach-
te Seifen einer kleinen südbayeri-
schen Seifensiederei mit passenden 
Seifenschalen aus Olivenholz und 
neue exklusive Düfte aus dem Premi-
umbereich von ASABI und NUHI.
„Die Kunden können sich auf Duft-

klassiker und die neuen Düfte 
von Joop, Boss, Lancôme, Escada, 
Lacoste, Tiffany, Jil Sander, 
Davidoff, Calvin Klein, Chloé, 
Asabi, Nuhi und viele andere freuen, 
die als Weihnachtsgeschenk immer 
gut ankommen. Das gilt insbesondere 
für die sehr schönen und günstigen 
weihnachtlichen Duft- und Pflege-
Sets“, so Anke Mennecke. 
Das gilt natürlich auch für das um-
fangreiche Drogerie- und Pflege-Sor-
timent, also Cremes und Lotionen 
für Gesicht, Körper, Hände und 
Füße. Hochwertige Pflegeprodukte 
zu äußerst günstigen Preisen aus 
den Depots von Lancôme, Lancaster, 
Hildegard Braukmann, Chris Farrell, 
Payot – und jetzt neu die vegane, 
allergiegetestete und für empfind-
liche Haut geeignete Naturkosmetik 
aus dem Hause AHAVA - stehen zur 
Verfügung. 
Neben den schönen, edlen Düften 
ist natürlich auch in diesem Jahr 
der Gutschein für kosmetische Be-
handlungen oder Fuß- und Hand-
pflege wieder im Angebot von Anke 
Mennecke und wird wie alle 
Geschenke liebevoll als Weihnachts-
geschenk verpackt. Gutscheine 
können telefonisch unter 05204-8180 
vorbestellt werden.

20% Winter-Rabatt bei Parfümerie-Kosmetik 
Mennecke vom 21. 11. bis 6. 12. 2022

Neu: handgemachte Seifen und neue Premium-Düfte 
von Asabi und Nuhi
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NeuerWirtschaftsförderer ist gestartet
Als ehemaliger Banker bringt Benjamin Schulz die passende Expertise mit.

¤ Steinhagen (BNO). Mit Bi-
lanzanalysen und Bonitätser-
mittlungen kennt sich Benja-
min Schulz ohnehin aus. Durch
sein „Kümmerer“-Gen passt
auch die soziale Kompetenz. All
das kommt dem neuen Wirt-
schaftsförderer zugute. Für den
neuen Job musste er nur die
Straßenseite wechseln.

Wer Kunde oder Kundin bei
der Volksbank ist, der kennt
sein Gesicht. Sein Arbeitsplatz
ist allerdings seit ein paar Mo-
naten auf der anderen Stra-
ßenseite. Benjamin Schulz ist
neuer Wirtschaftsförderer im
Rathaus.

22 Jahre lang war Benjamin
Schulz im Bankwesen beschäf-
tigt, davon 17 Jahre lang in der
Firmenkundenbetreuung. In
der Steinhagener Filiale der
Volksbank Bielefeld-Gütersloh
beriet er zudem Existenzgrün-
der und betreute die Auszu-
bildenden des Geldinstitutes.

„MitMitte40wollte ichmich
beruflich noch einmal verän-
dern“, nennt Benjamin Schulz
den Grund für den Wechsel.
Dass sein neuer Arbeitsplatz im
Rathaus ist, liegt an der Jobbe-
schreibung. „Ich habe mich
sehr mit den Aufgaben eines
Wirtschaftsförderers beschäf-
tigt, und die haben mich ge-
reizt“, so Benjamin Schulz, der

für seinen neuen Job eine Halb-
tagsstelle in Kauf nimmt. „Ich
konnte mich schon immer für
das Unternehmertum begeis-
tern“, betont Benjamin Schulz.

Mit Zahlen kennt sich der
neue Wirtschaftsförderer, der
auch nach dem Verlassen der
Bank an das Bankgeheimnis ge-
bunden ist, natürlich gut aus.
Durch seine berufliche Erfah-
rung sind ihm Bilanzanalysen
und Bonitätsermittlungen ver-

traut. Auch die Hilfe bei Exis-
tenzgründungen, die Vermitt-
lung von Zuschüssen und Dar-
lehen gehörten schon vor dem
Wechsel ins Rathaus zu seinen
Kompetenzen.

Als Wirtschaftsförderer ver-
stehe er sich als Dienstleister
und Servicestelle. „Schon die
Bankkunden haben mich als
Kümmerer kennengelernt“, so
Schulz, der bereits 30 Unter-
nehmenimOrtbesuchthat,um

sich ganz neu oder in neuer
Funktion vorzustellen. Außer-
dem hat er einen mehrseitigen
Umfragebogen entwickelt, um
herauszufinden, ob sich die
heimische Wirtschaft in Stein-
hagen gut aufgehoben und
unterstützt fühlt. „Im Moment
beschäftigen sich die meisten
mit den Energieressourcen“,
hat Schulz festgestellt.

Was vielen Unternehmern
aktuell auch unter den Nägeln
brennt ist das Thema Fachkräf-
temangel. „Ich plane vor Ort
einen runden Tisch Ausbil-
dung zu installieren“, kündigt
Benjamin Schulz an. Außer-
dem möchte er eine Plattform
einrichten, wo sich Unterneh-
mer, Einzelhändler, Dienstleis-
ter, Handwerks- und auch
Agrarbetriebe austauschen
können.

Und im Fall der Fälle kann
Benjamin Schulz auf ein ganzes
Netzwerk zurückgreifen. Dazu
gehören der Stadtmarketing-
Manager Dominic Rudek und
weitere Rathaus-Mitarbeiter aus
verschiedenen Ämtern genauso
wie die Handelskammer oder
Pro-Wirtschaft GT.

Für die Bürgermeisterin, der
Benjamin Schulz mit seiner
Stabsstelle direkt unterstellt ist,
hat die Wirtschaftsförderung
einen hohen Stellenwert. „Wir
sind ein starker Wirtschafts-
standort und möchten es auch
bleiben“, betont Sarah Süß.

15 Jahre lang betreute Benjamin Schulz in der Steinhagener Filiale der Volksbank die Gewerbekunden.
Jetzt ist er Steinhagens neuer Wirtschaftsförderer im Rathaus. Foto: Birgit Nolte

bis zu 

70%
Rabatt
auf den UVP

TEMPUR® Werksverkauf in Steinhagen
Tempur Sealy DACH GmbH
Carl-Benz-Str. 8 · 33803 Steinhagen

Freitag  14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 14:00 Uhr 
( jeden 1. + 2. Samstag) www.tempur.de

2. Wahl und Ausstellungsstücke

TEMPUR® Werksverkauf
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Combi-Märkte sollen
Ladesäulen bekommen

Wie viele es in Steinhagen werden,
steht noch nicht fest.

¤ Steinhagen (joda). Das E
rechts auf dem Nummern-
schild ist schon lange keine Sel-
tenheit mehr im Straßenver-
kehr. Elektroautos werden ge-
rade im Nahbereich immer be-
liebter. Das hat auch die Bün-
ting-Gruppe erkannt, die unter
anderem in Steinhagen, Halle
und Versmold Combi-Märkte
betreibt. Deswegen sollen vor
den Geschäften E-Ladesäulen
installiert werden, sogenannte
Schnellladestationen. Geplant
sind DC-Ladesäulen mit 180-
KW-Leistung, erklärt die
Gruppe auf Anfrage des „Hal-
ler Kreisblatts“.

Wann genau die Säulen an
den Standorten installiert wer-
den, hängt von mehreren Fak-
toren ab. Zum Beispiel von der
vorhandenen Netzkapazität
und den technischen Bedin-
gungen auf den Parkplätzen.
Die Bünting-Gruppe rechnet
damit, dass das Gesamtpro-
jekt noch etwa zwei Jahre in
Anspruch nehmen wird. Die

Arbeiten werden geplant und
ausgeführt vom Projektpart-
ner Vattenfall, erklärt die Bün-
ting-Gruppe. Alle Ladesäulen
sind öffentlich zugänglich und
werden ausschließlich mit
Strom aus erneuerbaren Quel-
len versorgt.

Nur etwa rund 620.000 rei-
ne E-Autos waren laut ADAC
2021 in Deutschland zugelas-
sen, dazu kommen noch ein-
mal 570.000 Pkw mit Plug-in-
Hybridmotoren. Zuversicht-
lich stimmen aber die Zu-
wachszahlen: Bei den Neuzu-
lassungen machten alternative
Antriebe laut ADAC im Sep-
tember dieses Jahres (aktuells-
te Zahlen) bereits rund 50 Pro-
zent aus, allein die reinen E-
Autos kommen auf fast 20 Pro-
zent. Bis 2030 will die Bun-
desregierung 15 Millionen
Elektroautos auf den deut-
schen Straßen haben, bis zum
Jahr 2035 sollen neue Ver-
brenner sogar komplett ver-
boten werden.

Am Combi-Markt an der Woerdener Straße in Steinhagen sollen eine
oder mehrere Ladesäulen aufgestellt werden. Foto: Jonas Damme

 Im gemütlichen
 Fachwerk-Ambiente…

 Wir sind täglich von 9–17.30 Uhr für Sie da!

Bürmannstr. 10 · Verl · Tel. 0 52 46 / 83 78 77

Täglich Frühstück

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit,

frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr.

Das Team

Ina’s Haarstübchen
Inh. Ina Welland

Bielefelder Str. 37 · Steinhagen · Telefon 0 52 04 / 24 00

Ihr Friseur seit über 30 Jahren!

Kreissparkasse
Halle (Westf.)
Kreissparkasse
Halle (Westf.)

Giro & mehr.
Die besten Tipps für
anspruchsvolle Auszeiten
und exklusive Erlebnisse
gibt’s hier bei Ihrer Sparkasse.
Sprechen Sie uns an!

Weil’s um
mehr als Geld geht.

Wenn Sie das
Besondere suchen.

Sanitär • Heizung • Solartechnik
Alternative Energien

Christian Friedrichs
Harsewinkeler Straße 67 • 33803 Steinhagen

Tel. 05204 6929 • Fax: 05204 2566
E-Mail: info@friedrichs-haustechnik.de

www.friedrichs-haustechnik.de
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Erst wird’s klassisch –
dann kommt Pippi

Im Dezember lädt das Kulturwerk zu zwei sehr
unterschiedlichen Vorstellungen ein.

¤ Steinhagen (BNO). Eine
bunte Mischung präsentiert
das Kulturwerk zum Jahres-
ausklang. Am Samstag, 17. De-
zember, gastiert das „Notos-
Klavier-Quartett“ in der Aula
des Schulzentrums. Auf dem
Programm stehen ab 20 Uhr
Kompositionen von Wolf-
gang Amadeus Mozart, Jean
Francaix und Gabriel Fauré.

Einen Tag später, am Sonn-
tag, sticht Pippi Langstrumpf
in See. Genauer gesagt: Pippi-
lotta Viktualia Rollgardina
Pfefferminz Efraimstochter

Langstrumpf. „Pippi auf den
siebenMeeren“heißtdasStück
für die ganze Familie, das auf
den Werken der schwedi-
schen Autorin Astrid Lind-
gren basiert. Um 16 Uhr wer-
den die Segel in der Aula des
Schulzentrums gehisst.

Tickets gibt für beide Ver-
anstaltungen gibt es in der Kul-
turwerk-Geschäftsstelle in der
Kreissparkasse unter
Tel. (0 5 2 01)8 9 30,perMail
an steinhagen@kskhalle.de
oder im Internet auf www.kul
turwerk-steinhagen.de.

Das „Notos-Klavier-Quartett“ gastiert am 17. Dezember in der Aula
des Schulzentrums. Foto: Landgraf

Am 18. Dezember sticht Pippi Langstrumpf auf der Bühne der Schul-
zentrumsaula in See. Foto: Ewe Rafeldt

Inh. Robert Hirsch
Brockhagener Str. 189
33803 Steinhagen

Tel. 0 52 04/4593
mail.elbracht@web.de

GAS / HEIZUNG / SANITÄR

E l b r a c h t

Wir wünschen allen Kunden frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Am Markt 17 · 33803 Steinhagen · Tel. 05204 / 9251486

Wir haben für Sie geöffnet! Mo.–Fr. von 8.00–13.00 Uhr 
und 14.30–18.00 Uhr, Mittwoch Nachmittag geschlossen. 

Warm durch 
den Winter mit 

Angora-Wäsche!

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster10

mailto:steinhagen@kskhalle.de
mailto:mail.elbracht@web.de


Kompass für das Jahr
Frisch gedruckt wird der Umweltkalender verteilt.

¤ Steinhagen (fja). Der Um-
weltkalender wird bis Ende
November kostenlos an alle
Haushalte, Gewerbebetriebe
und Institutionen durch die
Post verteilt. Wer bis dahin
noch keinen Kalender haben
sollte, kann sich ab dem 1. De-
zembereinExemplaranderIn-
formation des Rathauses ab-
holen.

Im Umweltkalender finden
sich alle Termine der Rest-
müll-, Kompost- und Wert-
stofftonnenabfuhr sowie die
Termine des Schadstoffmo-
bils. Ebenfalls sind die Termi-
ne für die Laubabgabe im No-
vember und Dezember und die
Termine für die beliebte Alt-
akten-Abgabe, die Strauch-
schnitt-Sammelaktion und die
Laubsammelaktion im Kalen-
darium abgedruckt.

Die Überlegung, den Ka-
lender nur noch digital anzu-
bieten, sei schnell vom Tisch
gewesen, teilt Steinhagens Ab-
fallberaterin Anke Ulonska
mit. „Wir bieten ihn zwar auf
der Gemeinde-Homepage als
PDF-Dokument an, aber er
wird auch in Papierform nach-
gefragt.“ Klimaschutzmanage-
rin Marianne Vaske ergänzt:
„Er hängt in jeder Steinhage-
ner Küche.“

Neben den üblichen Regu-
larien bietet der Kalender wie-
der viele aktuelle und interes-
sante Themen zum Umwelt-
und Klimaschutz. Natürlich
findet das Thema Energie sei-
nen Platz im neuen Kalender:

Informationen zum Einsatz
von Wärmepumpen greifen
dieses übergeordnete Thema
auf. Erstmals liegt dem Kalen-
der eine Karte mit prakti-
schen Energiespartipps bei.

Von2024ankommtdiekos-
tenlose Altpapiertonne für al-
le Haushalte; erste Informa-
tionen dazu finden sich eben-
falls im neuen Kalender. Das
Thema Radfahren ist gleich
mehrfach präsent. Darüber
hinaus gibt es Tipps zur Ab-
fallentsorgung wie zum Bei-
spiel den Abfallwegweiser, die
Öffnungszeiten der Entsor-
gungsstationen und die jewei-
ligen Kontaktdaten. Das Juni-
Kalenderblatt stellt die heimi-
schen Wander- und Radfahr-
wege für Genießer vor.

Die Gütersloher Tafel in-
formiert im Umweltkalender
über ihre Verteilerstellen in
Steinhagen. Dabei ist es aus
versehen zu einem Fehler ge-
kommen. Die Kontonummer
für Spenden ist unvollständig
im Kalender abgedruckt wor-
den. Korrekt lautet sie: DE03
4785 0065 0014 0021 25.

Um einen Überblick über
die Abfuhrtermine zu behal-
ten, empfiehlt Anke Ulonska
neben dem Umweltkalender
die kostenlose Abfall-App
Tonnenticker, die zuverlässig
über das Smartphone an die
Abfuhrtermine erinnert. Die
App kann über die Homepage
der Gemeinde in den entspre-
chenden App-Stores herunter-
geladen werden.

Abfallberaterin Anke Ulonska zeigt den neuen Umweltkalender. Im
Hintergrund, von links: die Klimaschutzmanagerinnen Marianne Vas-
ke und Anna Zühlke, Bürgermeisterin Sarah Süß, Steinhagens Touris-
musbeauftrager Dominic Rudek, Dagmar Klämbt von der Gütersloher
Tafel und Klimaschutzmanager Christopher Evers. Foto: Frank Jasper

www.martin-knabe.de

Dipl.- Ing. Landschaftsarchitektur

Lise-Meitner-Straße 3
33803 Steinhagen

0 52 04 - 9215 06
info@martin-knabe.de

Martin Knabe
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Montag, 28. November
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen,
05425/1337
Dienstag, 29. November
Zieglersche-Apotheke, Freistr. 7, Borgholzhausen, 05425/221
Mittwoch, 30. November
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989
Donnerstag, 1. Dezember
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231
Freitag, 2. Dezember
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274
Samstag, 3. Dezember
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599
Sonntag, 4. Dezember
Nord-Apotheke, Kahlertstr. 102, Gütersloh, 05241/93050
Montag, 5. Dezember
Wittekind-Apotheke, Jöllenbecker Str. 119, Bielefeld,
0521/883010
Dienstag, 6. Dezember
Forum-Apotheke Hoberge, Dornberger Str. 274, Bielefeld,
0521/104298
Mittwoch, 7. Dezember
Bären-Apotheke oHG, Ravensberger Str. 18, Versmold,
05423/6667
Donnerstag, 8. Dezember
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675
Freitag, 9. Dezember
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, Werther, 05203/3316
Samstag, 10. Dezember
Amts-Apotheke, Wertherstr. 434, Bielefeld, 0521/105330
Sonntag, 11. Dezember
Steinhagener-Apotheke am Markt, Am Markt 23, Steinhagen,
05204/7261
Montag, 12. Dezember
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555
Dienstag, 13. Dezember
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161
Mittwoch, 14. Dezember
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen,
05425/1337
Donnerstag, 15. Dezember
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989
Freitag, 16. Dezember
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274
Samstag, 17. Dezember
Apotheke am Wellensiek, Wertherstr. 267, Bielefeld,
0521/101236
Sonntag, 18. Dezember
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, Werther, 05203/3316
Montag, 19. Dezember
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599
Dienstag, 20. Dezember
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161
Mittwoch, 21. Dezember
Isselhorster Apotheke, Isselhorster Str. 425, Gütersloh,
05241/6294
Donnerstag, 22. Dezember
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, 33803 Steinhagen,
05204/7675

Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Anzeigen-Infos & Buchung
Dominik Ehlers, Tel.: 05201 / 15135 

SthgSchaufenster@Haller-Kreisblatt.de

Anzeigen-Disposition, Tel.: 05201 / 15111 · Fax: 05201 / 15166
Anzeigen@Haller-Kreisblatt.de

Ihr Auto ist bei uns
Familiensache

GEBR. SPECKMANN – Ihr offizieller Service-Partner in Borgholzhausen Bahnhof

Industriestr. 1 | 33829 Borgholzhausen | www.gebr-speckmann.de

Zum Jahresende möchten wir uns für Ihr Vertrauen  
und Ihre Treue in unsere Praxis bedanken!  

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und  
für das kommende Jahr Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Ihre Praxis für Physiotherapie

Bahnhofstraße 19a · 33803 Steinhagen · im Ärzte- und Einkaufszentrum
Tel. 0 52 04/84 42 · kontakt@schock-praxis.de · www.schock-praxis.de

Besuchen Sie uns im Internet unter:

www.baumhueter-kg.de

BAUMHÜTER
Horststr. 31 – 33803 Steinhagen – Tel.: 05204 - 5449

Tor- u. Türanlagen
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Brockhagener wünschen sich ein Dorfauto
E-Fahrzeug soll ein ökologisches und ökonomisches Mobilitätsangebot sein.

¤ Brockhagen. Der Heimat-
verein Brockhagen möchte ein
ökologisch und ökonomisch
sinnvolles Mobilitätsangebot
organisieren: das Dorfauto.
Durch die gemeinsame Nut-
zung eines Fahrzeugs von meh-
reren Nutzern können erheb-
liche Mengen an Ressourcen
gespart werden.

In kleinen Ortsteilen wie
Brockhagen ist die zu erwar-
tende Nutzung aber nicht auf
jeden Fall gesichert, so dass
kommerzielle Anbieter hier so
schnell kein Angebot machen
werden. Stattdessen kann dies
nur durch ehrenamtlichen Ein-
satz und ohne die Absicht,
einenGewinnzuerzielen, funk-
tionieren.

Ein ehrenamtlicher Fahr-
dienst ist darüber hinaus die
Möglichkeit, mobilitätseinge-
schränkten Personen zu mehr
Unabhängigkeit zu verhelfen
und den sozialen Zusammen-
halt in der Bevölkerung zu stär-

ken. Der Standort des Fahr-
zeugs wird gegenüber der Al-
ten Dorfschule neben der be-
reits existierenden Ladesäule
der Gemeindewerke Stein-
hagen sein.

Dorfauto heißt dabei auch,
dass ein Fahrzeug zur Nut-
zung für alle, die im Besitz einer

gültigen Fahrerlaubnis sind,
zur Verfügung steht. Mittler-
weile ist die Finanzierungspha-
se für die Ladesäule für das
Dorfauto angelaufen.

Die Seite, auf der alle Inter-
essierten das Projekt unterstüt-
zen können, lautet:
https://www.viele-schaffen-
mehr.de/projekte/dorfauto-
fuer-brockhagen. „Hier müs-
sen wir in den nächsten Wo-
chen insgesamt 8.000 Euro an
Spenden einsammeln, wobei
bis zu einer Summe von 6.000
Euro die Volksbank jede Spen-
de verdoppelt“, berichtet Ger-
hard Genuit vom Heimatver-
ein Brockhagen. „Wir brau-
chen also lediglich 5.000 Euro
an Spenden, um die gesamte
Summe zu bekommen.“ Dies
wolle man über möglichst vie-
le kleine Spenden und viel-
leichtaucheinpaargrößerevon
den Brockhagener Gewerbe-
treibenden erreichen. Darüber
hinaus hat Gerhard Genuit für

alle, die von dem Projekt erst
noch überzeugt werden müs-
sen, eine Wirtschaftlichkeits-
betrachtung unternommen –
Auskunft erteilt er gerne.

Sagt aber bereits so viel: „Das
Dorfauto lohnt sich schnell für
alle, die nur gelegentlich ein
Fahrzeug brauchen. Nicht ge-
eignet ist es für tägliche Fahr-
ten zur Arbeit, da das Fahr-
zeug dann jeweils für den gan-
zen Tag am Arbeitsplatz steht
und blockiert ist.“ Vielmehr
lohne sich das
Dorfauto ökologisch und
ökonomisch, wenn es von vie-
len Nutzerinnen und Nutzern
für möglichst viele Fahrten ge-
nutzt werde.

Übrigens: Auch wenn das
Carsharing oder der Fahr-
dienst nicht selbst genutzt wer-
de, bedeute die Unterstützung
des Projektes einen Beitrag zum
Klimaschutz und zum Zusam-
menhalt in der Dorfgemein-
schaft.

Heimatverein setzt sich für E-
Auto ein. Foto: Pixabay

Weihnachtsaktion der Volksbank zugunsten bedürftiger Familien

Kreativ werden und gleichzeitig Gutes tun

Nur mit vielen helfenden Händen kann die Arbeit der Tafeln gestemmt werden. Ehren-
amtliche werden immer gesucht.� Foto: Nikolaus Urban | Tafel Deutschland e.V.

Auch in diesem Jahr lädt die Volks-
bank Bielefeld-Gütersloh alle klei-
nen und großen Menschen ein, in 
der Vorweihnachtszeit kreativ zu 
werden und gleichzeitig Gutes zu 
tun. Ab 14. November gibt es in 
den Volksbank-Geschäftsstellen 
Bastelvorlagen (auch als Down-
load), um einen ganz persönlichen 
Weihnachtsstern zu gestalten. 
Egal, ob malen, kleben oder mo-
dellieren, Hauptsache er ist bunt. 
Für jedes kleine Kunstwerk, das in 
der Volksbank wieder abgegeben 
wird, spendet die heimische Ge-
nossenschaftsbank 5 Euro an die 
Tafeln in der Region und unter-
stützt damit Hunderte bedürftige 
Familien mit Kindern.  

Die über 960 Tafeln in Deutschland 
haben eine große Mission: Lebens-
mittel retten und armutsbetroffe-
nen Menschen helfen. Denn die Ta-
feln retten Lebensmittel, die nicht 
mehr verkauft werden können, und 
geben sie an Menschen in Armut 
weiter, die sich eine ausgewogene 
Ernährung nicht leisten können. 
Pro Jahr werden so rund 265.000 

Tonnen Lebensmittel an mehr als 2 
Millionen Menschen weitergeben. 
Auch in unserer Region sind täglich 
viele Helferinnen und Helfer bei 
den Tafeln im Einsatz, um bedürfti-
ge Menschen mit Nahrungsmitteln 
zu unterstützen.

„Gemeinsam mit kleinen Dingen 
Großes bewirken“, erläutert Volks-
bank-Vorstand Michael Deitert die 
Aktion, „diese gelebte Solidarität 
entspricht genau unseren genossen-
schaftlichen Werten.“ Er wünscht 
sich, dass viele Menschen mitma-
chen und einen oder mehrere schö-
ne Sterne gestalten. Und damit zu 
einer wichtigen Spende für die Ta-
feln beitragen, die aktuell mit vielen 
Herausforderungen zu kämpfen 
haben.

Thomas Doussier, Vorsitzender der 
Bielefelder Tafel e.V., fasst die Prob-
leme zusammen: „Alle Tafeln leiden 
zurzeit an einem starken Rück-
gang an Lebensmittelspenden. Die 
Supermärkte achten verschärft auf 
die Kosten und geben immer weni-
ger Nahrungsmittel ab. Gleichzeitig 
nimmt die Zahl der Bedürftigen zu; 

wir mussten bei uns bereits einen 
Aufnahmestopp verhängen. Zusätz-
lich fehlen uns Ehrenamtliche, die 
regelmäßig bei der Tafel helfen.“

In dieser Situation freut er sich 
sehr über die Initiative: „Vielen 
Dank an die Volksbank für die-
se Weihnachtsaktion. Damit wird 
unsere Arbeit insbesondere in der 
momentan schwierigen Zeit nicht 
nur gewürdigt und anerkannt, son-
dern auch in die Öffentlichkeit ge-
bracht.“

Alle Sterne, die bis zum 16. De-

zember in der Volksbank abgege-

ben werden, tragen so zur Spende 

für die Tafeln und damit für viele 

bedürftige Menschen in unserer 

Region bei. Und sie sind gleichzei-

tig eine schöne Dekoration für die 

Weihnachtsbäume in den Volks-

bank-Geschäftsstellen.

Bastelvorlagen gibt es auch als 

Download unter: www.volksbank-

bi-gt.de/weihnachten
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Diesen Klassenbucheintrag will jeder: Der Nikolaus schaut traditionell in seinem goldenen Buch nach, welche Kinder denn auch brav gewesen
sind. Fotos: Birgit Nolte

AGS-Vorsitzende Katja Tarun mit den Marktmeistern Horst Bartel-
niewöhner (r.) und Daniel Meyer.

Auf dem Weihnachtsmarkt sind natürlich auch mit Liebe gebastelte
Deko-Artikel zu haben.

gs-werke.de
rke.de

E-mail: service@g
www.gs-wer

s-werke.dservice@g

www.gs-werke.de

Wir wünschen
Frohe Weihnachten
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Auf demWeihnachtsmarkt erklingen Carols
Die britische Chorgesangstradition hält Einzug.

¤ Steinhagen (BNO). Die stei-
genden Energiepreise zwingen
viele Menschen zum Sparen.
Auch die Verantwortlichen des
Weihnachtsmarktes. Die Ak-
tionsgemeinschaft Steinhagen
(AGS) verzichtet in diesem Jahr
auf ein aufwendiges Bühnen-
programm. „Der Hüttentrans-
port, der Zeltbauer und die
Technik sind deutlich teurer
geworden“, erklärte AGS-Vor-
sitzende Katja Tarun.

Bands werden beim 47.
Weihnachtsmarkt, der vom 25.
bis zum 27. November im Orts-
kern läuft, also nicht auftre-
ten. Aber dank der Unterstüt-
zung des Dritte-Orte-Projek-
tes„KulturamKirchplatz“wird
es eine musikalische Premiere
auf dem Weihnachtsmarkt ge-
ben: „The Christmas Carol-
lers“werdendenGästendiebri-
tische Tradition des Weih-
nachtschorgesangs unter frei-
em Himmel näherbringen. An
diversen Standorten stimmen
die Sängerinnen und Sänger
Lieder an und verbreiten einen
Hauch von Weihnachtsmagie
wie in der Erzählung von
Charles Dickens.

Die Organisatoren setzen
darüber hinaus auf Showta-
lente aus den heimischen Ver-
einen. Die Tanz-AG des Gym-
nasiums, das Akkordeonor-
chester des Heimatvereins
Brockhagen oder die Cheer-
leader der Sportvereinigung
werden unter anderem die
Bühne erobern. Auch die fällt
in diesem Jahr kleiner aus als
gewohnt, wird aber an übli-
cher Stelle auf dem Markt-
platz aufgebaut.

Auch bei der Weihnachts-
beleuchtung soll Energie und
damit Geld gespart werden.
„Die Gemeindewerke ersetzen
die Leuchtkörper an den Häu-
sergiebeln rund um den Kirch-
platz mit LEDs“, kündigte Kat-
ja Tarun an. Auf der anderen
Seite gibt die AGS auf Anre-
gung der Gemeinde einen aus.
Jedenfalls den Menschen, die
sowieso schon wenig haben
und unter den gestiegenen Le-
benshaltungskosten aktuell be-
sonders leiden. Damit diese
Gruppe nicht auf einen Weih-
nachtsmarktbesuch verzichten
muss,bekommenalle,dieeinen
Steinhagen-Pass haben, zwei

Getränkegutscheine. Das Do-
kument muss nur am Info-
Stand der AGS vorgelegt wer-
den. Die Gutscheine können
dann am AGS-Getränkestand
eingelöst werden. Den Stein-
hagen-Pass besitzen beispiels-
weise Empfängerinnen und
Empfänger von Arbeitslosen-
und Sozialgeld oder der Grund-
sicherung.

Die Besucherinnen und Be-
sucher dürfen sich auf viele
neue Stände freuen. Zehn kom-
merzielle Anbieter sind zum
ersten Mal dabei. Dazu gehö-
ren Feinkost & Präsente Kord-
barlag, das Grillwerk, Maida
NtinosundMassimoTarunmit
Getränkeständen, die Fisch-
zucht Schlichte, Doris Schlö-
mann mit Selbstgenähtem und
Holzkunstwerken, Mira von
Mach mit ihren Naturgarnen,
Salvador Marin-Martinez mit
mediterranen Speisen, das
Brennwerk mit Feuertonnen,
die Familie Rieks mit Kulina-
rischem rund um die Kartof-
fel. Außerdem wird es einen
Stand mit Flammlachs geben.

Selbstverständlich sind da-
rüber hinaus wieder zahlrei-
che Vereine, Schulen, Kitas und
Institutionen beim Weih-
nachtsmarkt mit Ständen ver-
treten. Es gibt allerdings ein
paar Ausfälle. Aus Personalnot
werden die Gütersloher Tafel,
der AWO-Ortsverein und die
AWO-Kita Lange Straße feh-
len. Auch „Der Laden“ hat we-
gen des anstehenden Umzugs

abgesagt. Mit dabei sind aber
wieder die Landfrauen. Die
Mitglieder servieren dieses Mal
im Historischen Museum kei-
ne Suppen, sondern an allen
drei Tagen ab 14 Uhr Kaffee
und Kuchen. Außerdem ist im
Historischen Museum der tra-

ditionelle Punsch zu haben.
Selbstverständlich hat auch der
Nikolaus seine Teilnahme fest
zugesagt.

Aktuell plant das AGS-Team
den Weihnachtsmarkt ohne Co-
rona-Auflagen. Gegen personel-
le Auswirkungen des Virus ha-
ben die Organisatoren aller-
dings ein bisschen vorgesorgt.
Zum ersten Mal sind bei der 47.
Auflage zwei Marktmeister im
Einsatz. Daniel Meyer wird am
letzten November-Wochenen-
de der bewährten Kraft Horst
Bartelniewöhner zur Seite ste-
hen. Das Duo für alle Standbe-
treiber ansprechbar und koor-
diniert den Hüttenaufbau.

Der Erlös des Weihnachts-
marktes ist wie immer für den
guten Zweck bestimmt. Seit Ok-
tober vergangenen Jahres finan-
zierte die AGS unter anderem al-
len Steinhagener Grundschulen
die Fahrradausbildung oder be-
zuschusste die Ferienspiele. Gut
13.000 Euro wurden in dieser
Zeit ausgeschüttet. In den Vor-
Corona-Jahren waren es um die
40.000 Euro.

Die Tradition der „Christmas Carols“ stammt aus England. Auch
beim Steinhagener Weihnachtsmarkt wird ein kleiner Chor Weih-
nachtslieder anstimmen. Foto: Pixabay

S Sparkassen
im Kreis Gütersloh

S Finanzgruppe

Lichtblicke-
ANLAGE
Die Sparkasse spende

t 5 Euro für einen FondsSpar-

plan mit einer monatli
chen Sparrate von min

destens

25 Euro und einer Min
destlaufzeit von zwei J

ahren.

Angebotszeitraum: 2. N
ovember – 30. Dezemb

er 2022

Sinnvestieren ist, schon
mit kleinen Beträgen die
eigene Zukunft zu gestalten.
Mit Deka-FondsSparplan können Sie regelmäßig
sparen und entspannt ein Vermögen aufbauen.

Investieren schafft Zukunft.

Jetzt beraten
lassen!

Diese Unterlage / Inhalte wurden zu Werbezwecken erstellt. Allein
verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds
sind die jeweiligen Wesentlichen Anlegerinformationen, die jewei-
ligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deut-
scher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche
Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten.
Bitte lesen Sie diese, bevor Sie eine Anlageentscheidung treffen.
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Neue Gesichter auf demWeihnachtsmarkt
Zum ersten Mal sind Maida und Ilias Ntinos mit einem Stand vertreten.

¤ Steinhagen (BNO). Eigent-
lich wollte Maida Ntinos schon
vor zwei Jahren dabei sein. Co-
rona machte ihr aber einen
Strich durch die Rechnung.
Jetztkönnteesklappen.DieAk-
tionsgemeinschaft Steinhagen
(AGS) wird den Weihnachts-
markt – Stand jetzt – ohne Auf-
lagen durchziehen können.
Und Maida Ntinos ist zum ers-
ten Mal mit einem eigenen
Stand dabei.

„Ich mag einfach den Kon-
takt mit Menschen. Ich liebe
das,da lebe ichauf“,nenntMai-
da Ntinos einen der Gründe,
warum sie beim Weihnachts-
markt, der von Freitag, 25., bis
Sonntag, 27. November, rund
um Kirch- und Marktplatz
stattfindet, unbedingt mit
einem gewerblichen Stand ver-
treten sein wollte. Mindestens
ebenso wichtig ist Maida Nti-
nos, dass sie damit auch ande-
ren etwas Gutes tut. Nicht nur
durch Genuss am Stand. Denn
durch den Erlös des Weih-
nachtsmarkts werden in Stein-
hagen zahlreiche gute Zwecke
unterstützt.

„Durch meine Ratstätigkeit
und als Mitglied im Ausschuss
für Generationen, Arbeit, So-
ziales und Integration habe ich
einen ganz guten Überblick ge-
wonnen, wo in der Gemeinde
der Schuh drückt, wo Geld
dringend benötigt wird“, sagt
das SPD-Mitglied. Jetzt hofft
sie, mit ihrem Stand dazu bei-

tragen zu können, dass in Stein-
hagen beispielsweise soziale
Projekte wie der Laden oder
pädagogische Maßnahmen wie
der Fahrradführerschein an
Grundschulen mit Hilfe des
Weihnachtsmarktes weiterge-
führt werden können.

Damit das auch gut klappt
und möglichst viele Besuche-
rinnen und Besucher an ihren

Stand kommen, setzt sie auf die
Unterstützung ihrer Familie.
Ihr Mann Ilias verfügt als Leiter
eines Brackweder Restaurants
übervielGastro-Erfahrungund
hilft tagsüber und nach Feier-
abend am Stand. „Wir probie-
ren im Moment verschiedene
warme Cocktails aus – die sind
im Moment sehr angesagt“, be-
richtet Ilias Ntinos. Kinder-

punsch und Kakao werden am
Stand genauso ausgeschenkt.
Auch kalte Cocktails stehen auf
der Karte. Natürlich wird es am
StandauchGlühweingeben.Der
wird allerdings einen ganz be-
sonderen mediterranen Pfiff ha-
ben. Damit trägt das Ehepaar
seiner Wurzeln Rechnung: Ilias
Ntinos ist Halb-Grieche, seine
Frau flüchtete schon 1992 aus
Bosnien nach Deutschland. Der
Stand wird den Ntinos von der
AGS zur Verfügung gestellt und
wahrscheinlich zwischen Biblio-
thek und Zugang zum Heimat-
haus an der Kirche platziert.

„Ich freue mich jetzt schon
darauf, das Häuschen zu schmü-
cken“, sagt Maida Ntinos. „Ich
liebe Weihnachten. Für mich ist
es das schönste Fest des Jahres.“
Ein bisschen Weihnachtsmarkt-
erfahrung bringt Maida Ntinos
bereits mit. Denn ehrenamtli-
ches Engagement ist ihr ein An-
liegen. An der Grundschule
Steinhagen war sie Schulpfleg-
schaftsvorsitzende. Seitdem ihr
Sohn zum Gymnasium gewech-
selt ist, ist sie dort in der Schul-
pflegschaft aktiv. Und die Schu-
len sind mit ihren Ständen wich-
tige Säulen des Weihnachts-
marktes.

Maida und Ilias Ntinos probieren schon einmal die leckeren Cocktails, die sie am ersten Adventswo-
chenende anbieten werden. Zum ersten Mal nimmt das Ehepaar mit einem eigenen Stand am Weih-
nachtsmarkt teil. Foto: Birgit Nolte
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Das Programm
Freitag 25. November

11.30 Uhr Einstimmung mit Gesang auf der Marktplatz-Bühne

11.45 Uhr Ökumenische Segenswünsche

12 Uhr Offizielle Eröffnung

12 bis 19 Uhr Das Historische Museum ist geöffnet

13 Uhr Grundschulkinder lesen im Knusperhäuschen auf dem Marktplatz vor

15.30 Uhr Heidekönigin Sara II. liest im Knusperhäuschen das Märchen „Der gestiefelte Kater“ vor

17.30 bis 19.30 Uhr Die „Christmas Carollers“ singen an verschiedenen Stationen

18 Uhr Die Kantorei führt das Kindermusical „Das Krippenspiel“ in der Dorfkirche auf

18.15 Uhr Der originellste Stand wird beim jeweiligen Gewinner ausgezeichnet

22 Uhr Weihnachtsmarkt klingt aus

Samstag, 26. November

12 Uhr Der Weihnachtsmarkt öffnet seine Tore

12 bis 19 Uhr Das Historische Museum ist geöffnet

14 bis 16 Uhr Das AWO-Spielmobil macht auf dem Marktplatz Station

15 Uhr Heidekönigin Tina liest im Knusperhäuschen „Dornröschen“ vor

16 Uhr Der Ravensberger Volkstanzkreis tanzt und singt

16.30 Uhr Der Nikolaus kommt mit seinen Engeln

Garantiert Schmerzfrei
Besonders hautschonend
Für alle Körperregionen geeignet

Vereinbaren Sie noch heute Ihren
ganz persönlichen Beratungstermin!

Woerdenerstraße 5
33803 Steinhagen
05204 – 880135
www.sun-and-fun-steinhagen.de

SUN & FUN 
Dauerhafte Haarentfernung
IPL  Technologie

SUN & FUN Ihr zertifiziertes Sonnen- und Beautystudio seit über 20 Jahren
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Das Programm
Samstag, 26. November (Fortsetzung)

18 Uhr Tanz-AG des Gymnasiums Bühne auf dem Marktplatz

18 Uhr Offenes Singen mit Wolfgang Lack in der Dorfkirche

11 Uhr Der Weihnachtsmarkt klingt aus

Sonntag, 27. November

12 Uhr Der Weihnachtsmarkt öffnet seine Pforten

12 bis 19 Uhr Das Historische Museum ist geöffnet

15 Uhr Tanzschule „Darf ich bitten“ zeigt Kinder- und Partytanz auf der Marktplatz-Bühne

15.30 Uhr Heidekönigin Heidrun liest im Knusperhäuschen
„Der Wolf und die sieben Geißlein“ vor

16 Uhr Die Cheerleader der Spvg. treten auf der Bühne auf dem Marktplatz auf

18 Uhr Weihnachtskonzert mit den weltlichen Chören Belcanto,
„feelHarmonie“ und „4laut“ in der Dorfkirche

19 Uhr Feierlicher Abschluss des Weihnachtsmarktes
mit dem Turmblasen auf dem Kirchturm

Wir wünschen allen
frohe Weihnachten

und ein gutes Jahr 2023!

• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Lymphdrainage
• Massage

gütersloher straße 4
33803 steinhagen

ortsteil brockhagen
telefon: 0 52 04 / 8 00 11 82
telefax: 0 52 04 / 8 00 11 83
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Ihre mobile Reinigung für
Matratzen * Teppiche * Polster

05201 / 663730
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Feuerwehr rückt deutlich häufiger aus
Bei der Generalversammlung kamen die Zahlen auf den Tisch.

¤ Steinhagen (BNO). Egal
welche Uhrzeit, ob Wochen-
ende oder Feiertag – die Mit-
glieder der Freiwilligen Feuer-
wehr sind immer einsatzbe-
reit. „Das bewundere ich sehr“,
betonte Bürgermeisterin Sarah
Süß bei der Generalversamm-
lung, „und ich danke Ihnen,
Ihren Arbeitgebern und nicht
zuletzt Ihren Familien.“

Zwischen November 2021
und Oktober dieses Jahres
rückte die Feuerwehr zu 316
Einsätzen aus. Im Berichtszeit-
raum des Vorjahres waren es
knapp 100 Einsätze weniger ge-
wesen.

Die Steigerung lässt sich zum
einen durch die Unwetterlage
im Februar erklären. In 52 Fäl-
len beseitigten die Ehrenamt-
lichen Sturm- und Wasserschä-
den. Außerdem leisteten die
Feuerwehrleute wieder 18
Brandsicherheitswachen bei
Veranstaltungen, die 2021 auf-
grund der Coronalage nicht
durchgeführt wurden.

Brände gehören mit 26 Ein-
sätzen zu den kleinsten Zahlen
in der Statistik. 152 Mal leiste-
te die Freiwillige Feuerwehr
technische Hilfeleistungen: In
27 Fällen befreiten sie Men-
schen aus ihrer Notlage hinter
verschlossenen Türen oder
unterstützten den Rettungs-
dienst beim Tragen von Pa-
tienten. 34 Mal streuten die Eh-
renamtlichen Ölspuren ab. Lei-
der tauchten auch 52 Fehlein-
sätze in der Statistik auf. Da-
bei handelte es sich um 26 blin-
de Alarme und 26 Fehlalarme
durch Brandmeldeanlagen. 58

Mal leisteten die Steinhagener
Wehren im Umkreis Unter-
stützung und 18 Mal leisteten
sie in Kitas und Schulen Brand-
schutzerziehung.

Im Löschzug Steinhagen
sind derzeit vier Frauen und 54
Männer, im Löschzug Ams-
hausen eine Frau und 26 Män-

ner sowie zwei Frauen und 33
Männer im Brockhagener
Löschzug aktiv. 20 Jungen und
Mädchen gehören zur Kinder-
feuerwehr, 30 zur Jugendfeuer-
wehr. Die Jugendlichen beleg-
ten im Sommer den ersten Platz
bei den landesweiten Jugend-
feuerwehrspielen.

Vor anderthalb Jahren hat
die Verwaltung ein neues
Löschfahrzeug angeschafft. Ein
weiteres ist in Planung. „Das
wird 100.000 Euro teurer. Ein
Wahnsinn“, kommentierte der
Leiter der Wehr die Preisstei-
gerung auf dem Fahrzeug-
markt. Viele Mitglieder halten

Auch der Feuerwehrnachwuchs trainiert regelmäßig. Der Teleskopwagen des Steinhagener Löschzugs
kam kürzlich bei einer Übung auf dem Hof Kienker zum Einsatz. Foto: Birgit Nolte

 

Freiland-Gänse  
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Zwölf Jahre ist Dirk Bergmann (l.) Amshausener Löschzugführer und
damit der dienstälteste Löschzugführer der Feuerwehr in Steinhagen.
Lutz Mescher, Leiter der Wehr, überreichte Bergmann jetzt die Er-
nennungsurkunde für weitere sechs Jahre.

dem Ehrenamt schon lange die
Treue. Seit zehn Jahren gehö-
ren Lukas Cedric Mierau, Ya-
coub Danho, Tim Nikolei, Ro-
bert Schanz, Jannik Uhlemey-
er, Dennis Arendt, Timo Bach
und Nick Wemuth zur Feuer-
wehr. Seit 40 Jahren sind Her-
bert Hartig, Hans-Heinrich
Knoke und Lutz Mescher da-
bei. Auf 60 Jahre Feuerwehr
kann Wilfried Redecker zu-
rückblicken.

Mit Urkunden und loben-
den Worten wurden, wie bei
der Feuerwehr üblich, die Mit-
glieder bedacht, die seit 25 oder
35 Jahren dabei sind. Auf ein
Vierteljahrhundert Mitglied-
schaft kommen Lars Fried-
richs, Jörg Düfelsiek, Andreas
Kramme und Sven Eickmey-
er.

Dirk Bergmann ist seit 35
Jahren Feuerwehrmann und
seit zwölf Jahren der Ams-
hausener Löschzugführer.
Schon jetzt ist er damit der
dienstälteste Löschzugführer
in der Steinhagener Wehr.
Kürzlich haben die Amshau-
sener Bergmann wiederge-
wählt. Lutz Mescher
überreichte ihm die Ernen-

nungsurkunde für weitere
sechs Jahre.

Zahlreiche Beförderungen
nahm Lutz Mescher bei der
Dienstversammlung vor, was
die große Motivation der Mit-
glieder für die Aus- und Wei-
terbildung in ihrer Freizeit wi-
derspiegelt: Zu Feuerwehr-
männern wurden Jonas Borgs-
tädt und Mustafa Bahimi und
zur Feuerwehrfrau Laura-Ma-
rie Schimmel ernannt. Ober-
feuerwehrleute sind jetzt Anna-
Lena Hoffmann,AlexanderRei-
sener, Kilian Hundertmark,
Lasse Aschentrup, Philipp
Hoffmann, Andreas Kuhaupt,
Arthur Scheiermann, Christo-
pher Milz, Fabian Weber und
Viviane Theilmann. Zu Unter-
brandmeistern wurden Lennart
Bartels, Christian Heß, Marvel
Kohlenberg, Niklas Hinnent-
hal, Sascha Breipohl und Nick
Wemuth ernannt. Oberbrand-
meister ist jetzt der Rang für Lu-
kas te Kaat, Patrick Gehle und
Björn Reese. Hauptbrandmeis-
ter ist Stephan Masanneck,
Brandinspektor Björn Ludwig
und Brandoberinspektoren Ste-
phan Kaiser und Marcel Ruh-
nau.

Bürgermeisterin Sarah Süß (r.) gratulierte den Jubilaren Lutz Me-
scher (v. l.), Sven Eickmeyer, Jörg Düfelsiek, Lars Friedrichs, Andreas
Kramme und Dirk Bergmann. Fotos: Birgit Nolte

Meisterbetrieb •Gartengestaltung
•Terrassenbau
•Schwimmteichbau
•Poolbau
•Pflasterarbeiten
•Gartenpflege
•Zaunbau
•Bepflanzungen

Daniel Hartmann
Garten- und Landschaftsbau

info@freiraumgaerten.de 0176 69669155 www.freiraumgaerten.de

Gütersloher Str. 9 · Brockhagen
Telefon (05204) 2320
Gütersloher Str. 9 · Brockhagen
Telefon (05204) 2320

Himmlische Weihnachten und
alles Gute für das neue Jahr!

Ihr Partner für Steinhagen  Steinhagen und UmgebungUmgebung 
für eine sichere und seriöse Abwicklung.

 Passt Ihnen Ihre Immobilie noch?

Begleitung für eine sichere Abwicklung 
bei KAUF oder VERMIETUNG und allen 

Ihren Immobilien-Fragen!

Ausserdem wünschen wir Ihnen 
eine schöne und ruhige 

Advents- und Weihnachtszeit! 

– Ihre Immobilien-Beratung vor Ort –
Fon 0  52  04/8  92  00 · www.immobilien-laaser.de
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Klimaschutzmanager ist begeisterter Radler
Christopher Evers unterstützt jetzt Marianne Vaske und Anna Zühlke im Rathaus.

¤ Steinhagen (joda). Der
„Neue“ im Klimaschutzma-
nagement ist erst 26 Jahre alt.
Christopher Evers kommt
frisch von der Uni, um mit sei-
nem Masterabschluss in „Sus-
tainability, Economics und
Management“ neue Ideen ins
Rathaus zu tragen. Bekannt-
lich hat die Verwaltung schon
1996 ein Büro eingerichtet, das
sich ausschließlich um ökolo-
gische Fragen kümmert. Chris-
topher Evers und seine Kolle-
ginnen Marianne Vaske und
Anna Zühlke sind dabei als
Stabsstelle direkt der Bürger-
meisterin unterstellt.

Mit dem Wirtschaftswissen-
schaftler sitzt nun ein idealis-
tischer Verfechter von Klima-
und Umweltschutz an den He-
beln. „Es klingt vielleicht platt,
wenn man sagt: Die Umwelt ist
nicht alles, aber ohne die Um-
welt ist alles nichts – aber so
ist es doch“, sagt der gebürtige
Schleswig-Holsteiner, der für
die Stelle extra in den Altkreis
gezogen ist. Er verspricht sich
viel von den neuen Aufgaben:
„Hier sieht man, was man
schafft.“

Evers’ Fokus liegt auf dem
Klimawandel. Die Frage, wie es
mit dem Planeten weitergeht,
sieht nicht nur er als existen-

ziell an. „Der Klimaschutz hat
den Umweltschutz mittlerwei-
le überholt“, sagt er. „In den

nächsten Jahren wird es um den
Ausbauder erneuerbarenEner-
gien gehen, das wird das A und
O!“ In Steinhagen bedeute das
natürlich weitere Investitio-
nen in Solarenergie. Weil bei
den Dachflächen schon vieles
ausgenutzt sei, müsse man an-
fangen, in die Fläche zu den-
ken. „Photovoltaik soll künftig
auch auf Freiflächen genutzt
werden“, sagt der 26-Jährige.
Wo mancher Landwirt skep-
tisch ist, sieht er ein großes
Potenzial.

„Im Vergleich zu anderen
Energieerzeugungsformen ist
Photovoltaik sehr effizient.
Man kann auf einem Hektar
Fläche bis zu zehn Mal mehr
Energie produzieren als mit
Mais für eine Biogasanlage.“
Außerdem gebe es schon erste
Ansätze, Landwirtschaft und
Photovoltaik (PV) zu verein-
baren, zum Beispiel sogenann-
te Agri-PV-Anlagen, die über
dem eigentlichen, bewirtschaf-
teten Feld aufgeständert wür-
den.

Innerhalb der drei Monate,
die er mittlerweile in Stein-

hagen arbeite, habe er schon
mehrere Gespräche mit Inter-
essenten zum Thema PV auf
Freiflächen geführt. „Das wird
ein Thema im Klimaschutz-
konzept“, sagt Christopher
Evers. Entscheidend sei bei sol-
chen Überlegungen aber im-
mer der Bürger. „Wir müssen
die Leute mitnehmen“, sagt der
Klimaschutzmanager. „Deswe-
gen planen wir für solche Pro-
jekte einen gemeinschaftlichen
Ansatz.“ Wie der konkret aus-
sehe, sei noch nicht entschie-
den.

Auch privat hat Christo-
pher Evers Klimaschutz verin-
nerlicht. Er verzichtet bewusst
auf ein eigenes Auto und legt
den Weg von seiner Wohnung
in Halle zur Arbeit in Stein-
hagen grundsätzlich mit dem
Rad zurück. „Über die Fahr-
radstraße“, sagt Evers. Aus sei-
ner Sicht ist die erste reine Fahr-
radstraße am Rande der Patt-
horst eine gute Erfindung, die
rege genutzt wird. Noch mehr
Radinfrastruktur sei sinnvoll.
Grundsätzlich gelte es im Sin-
ne des Klimas, so wenig Ben-
zin zu verbrauchen, wie mög-
lich. „Die Leute haben heute
so viele Autos wie nie zuvor“,
weiß der 26-Jährige. „Man
muss sich fragen: Was ist not-
wendig? Ein großer Teil aller
Strecken kann auch mit dem
Rad oder den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zurückgelegt wer-
den. Mehr als fünfzig Prozent
der Menschen haben weniger
als zehn Kilometer zur Arbeit.“

ChristopherEvers ist nursie-
ben Jahre älter als Greta Thun-
berg. „Als Fridays for Future
2019 losging, waren wir mit
dem Studiengang dabei. Am
Ende waren es in Oldenburg
10.000 Leute. Das war beacht-
lich.“ Grundsätzlich finde er
solche Proteste sinnvoll. „Sie
zeigen auf, dass wir nicht mor-
gen, sondern heute handeln
müssen. Die Proteste sind ja
eine Reaktion auf das Nicht-
Handeln von Politikerinnen
und Politikern und auf die Mi-
neralölkonzerne.“ Was viel kri-
tisierte Gruppen wie „Extinc-
tion Rebellion“ oder „Ende Ge-
lände“ angeht, wird der neue
Klimaschutzmanager etwas
vorsichtiger: „Na zumindest
haben die ein gutes Anliegen.“

Christopher Evers kommt täglich mit dem Rad ins Büro im Rat-
haus. Foto: Jonas Damme
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Karnevalisten starten in die neue Session
Kartenvorverkauf für die große Prunksitzung ist im Dezember geplant.

¤ Steinhagen (fja). Zwei Jah-
re haben die Mitglieder des
Steinhagener Karnevalsclub
Cronsbachfunken (KCCF) auf
große Partys und Umzüge ver-
zichtet. Coronabedingt
herrschte Aschermittwoch-
stimmung non stop. Damit soll
jetzt Schluss sein. „Wir wollen
Vollgas geben“, frohlockt
KCCF-Pressesprecher Stephan
Volkmann.

Gesagt, getan. Traditionell
am 11. November begann die
59. Session des KCCF. Auf dem
Schießstand der Kyffhäuser-
Kameradschaft in Brockhagen
fand ein jecker Schießsport-
wettbewerb statt. Bei dieser Ge-
legenheit gab Ingo Eßler jun.
dasneueMottobekannt.Es lau-
tet „Zu viel Zeit alleine ver-
bracht, der jecke Phönix aus der
Asche erwacht“ und ist damit
nicht ganz so griffig wie die vor-
herigen. Ob es die Jecken mit
ein, zwei Prosecco intus über-
haupt noch korrekt aufsagen
können? Ingo Eßler jun. grinst.
„Uns war es wichtig, Aufbruch-
stimmung zu vermitteln, und
da passt das Bild vom Phönix
hervorragend.“

Am 11. Dezember startet im
Hörmann-Sportzentrum der
Kartenvorverkauf für die
Prunksitzung. Einzelheiten da-
zu geben die Jecken auf
karnevalinsteinhagen.de be-
kannt. Die Prunksitzung, zwei-
fellos der Höhepunkt der Ses-
sion, ist für den 18. Februar in
der Schulzentrumsaula termi-
niert. Die Cronsbachfunken
planen außerdem am Tag nach
der Sitzung am Karnevalsum-
zug in Harsewinkel und am
Umzug Rosenmontag in Riet-
berg teilzunehmen. „Unsere
Wagenbaumeister Dennis
Hoffmann und Frank Wein-
ant und ihr Team bauen be-
reits am Motto-Wagen“, teilt
Clubpräsident Ingo Eßler mit.

Obwohl öffentliche Auftrit-
te in den vergangenen zwei Jah-
ren rar waren und das Ver-
einsleben zwischenzeitlich auf
Sparflamme lief, verzeichnen
die Cronsbachfunken einen
leichten Mitgliederzuwachs.
„Wir haben jetzt 233 Mitglie-
der, davon werden bei der
Prunksitzung 144 auf der Büh-
ne stehen“, kündigt Ingo Eß-
ler jun. an. Wie Pressespre-

cher Stephan Volkmann mit-
teilt, hat sich die clubeigene
Band, die Cronsbachrebellen,
aufgelöst, alle anderen Abtei-
lungen hätten die Corona-Pau-
se aber überlebt. „Unsere Tanz-
garde ist sogar auf 20 Tänze-
rinnen angewachsen. Und das

Männerballett hat neue junge
Tänzer in seinen Reihen“, be-
richtet Volkmann. Darüber
hinaus gibt es eine neue Show-
tanzgruppe für die ganz Klei-
nen: die Jumpys.

Bereits beim Steinhagener
Weihnachtsmarkt werden die

Cronsbachfunken mit einer
eigenen Hütte dabei sein. „Da
gibt’s dann närrische Geträn-
ke“, kündigt Stephan Volk-
mann schmunzelnd an. Und
das neue Motto – das können
bis dahin alle Jecken fleißig
üben.

Die Cronsbachfunken starten in die Session. Die Diagnose von Dr. Meike Essler (vorne, mit dem Club-Lo-
go): Der Karnevals-Virus geht um. Foto: Frank Jasper

 

wünscht Ihnen und Ihren Lieben ein 
frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das neue Jahr.

Auch im kommenden Jahr 
stehen wir Ihnen rund um 
Ihre Immobilie gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.

Heidi Milberg
Immobilienmaklerin

Sandforther Str. 16
33803 Steinhagen

(0 52 04) 8 78 01 20

Telefon (01 73) 8 30 41 11 · Mail: h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de  
Web: www.am-kirchplatz-immobilien.de
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Was tun bei beschlagenen oder vereisten Scheiben?
Kfz-Fachmann Dirk Horstkötter weiß Rat.

¤ Steinhagen (fja). Morgens
zählt meist jede Minute. Da
können beschlagene Scheiben
im Auto den Zeitplan schon
mal mächtig durcheinander-
wirbeln. Noch problemati-
scher wird es, wenn die Schei-
benichtnurbeschlagenist, son-
dern sich über Nacht eine Eis-
schicht darauf gebildet hat.
Nicht selten kommt es zu Ver-
kehrsunfällen, weil Autofahrer
nicht gründlich genug für freie
Sicht gesorgt haben. Außer-
dem können sich Schimmel
und Rost im Fahrzeug bilden.

„Gerade in dieser Jahres-
zeit, wenn es viel regnet und
wir uns mit nassen Schuhen
und nasser Kleidung ins Auto
setzen, verdunstet die Feuch-
tigkeit im Innenraum, und die

Fußmatten können sich mit
Wasser vollsaugen. Bei mehre-

ren Insassen verstärkt sich der
Effekt“, weiß Dirk Horstköt-
ter. Der Kfz-Elektrikermeister
ist Geschäftsführer vom Stein-
hagener Bosch-Service. Seit
1978 ist das Dienstleistungs-
unternehmen an der Indus-
triestraße ansässig.

Der Kfz-Experte warnt
außerdem vor Laub im Mo-
torraum, das sich jetzt im
Herbst wieder vermehrt dort
sammelt. „Die Blätter können
dafür sorgen, dass Filter und
Abflüsse verstopfen“, sagt Dirk
Horstkötter.

Doch was tun, wenn die
Scheibe schon beschlagen ist?
„Für eine schnelle Reinigung
reichen Antibeschlagtücher,
mit denen die Feuchtigkeit di-
rekt an der Scheibe wegge-
wischt wird. Aber das hält nicht
lange an. Die feuchte Luft muss
raus aus dem Wagen, sonst
kondensiert sie sofort erneut an
den kalten Scheiben“, erklärt
Dirk Horstkötter. „Wenn es
draußen trocken ist, kann man
dazu die Scheiben öffnen und
einmal richtig durchlüften. An-
sonsten sollte man die Klima-
anlage anstellen und die Ge-
bläse auf die Scheibe richten.“

Beschlagene Scheiben las-
sen sich vermeiden, indem man
Entfeuchtungskissen im Fahr-
zeug deponiert. „Die haben ein
entsprechendes Granulat, das
Feuchtigkeit aufsaugt“, erklärt
der Fachmann. Auch im Fahr-
zeug ausgelegte Zeitungen und
Reis können dem Innenraum
die Feuchtigkeit entziehen.

Fallen die Temperaturen
unter die Null-Grad-Marke,

stehen ganz andere Probleme
an. Damit auf der Frontschei-
be erst gar keine Eisschicht ent-
steht, empfiehlt Dirk Horst-
kötter Isoliermatten, die über
die Scheibe gelegt und in den
Türen eingeklemmt werden.
Im Fachhandel erhältliche
Autoplanen, oft Halbgaragen
genannt, decken auch die üb-
rigen Scheiben ab. Sie sind
schon ab 30 Euro erhältlich.
„Finger weg von Pappen und
Decken“, warnt Dirk Horst-
kötter. „Die durchnässen und
können dann auf den Schei-
ben festfrieren.“

Besonders komfortabel sind
Standheizungen. „Die können
vorab mit einer Fernbedie-
nung vom Frühstückstisch aus
angeschaltet werden, oder sie
werden mit einer Zeitschalt-
uhr passend in Betrieb genom-
men. Standheizungen lassen
sichauchnachrüsten“,weißder
Experte.

Dirk Horstkötter empfiehlt
eine Kombination aus Eiskrat-
zer und Enteisungsspray.
„Wenn es sich nur um eine fei-
ne Eisschicht handelt, sollte
man die gummierte Seite neh-
men. Denn auf den Scheiben
können sonst feine Kratzer ent-
stehen, die für Reflexionen sor-
gen,wennLichtauf sie scheint.“
Auch Schmutz auf den Schei-
ben wirke wie Schmirgel-
papier.

Alternativ zu Enteisungs-
sprays kann übrigens eine Mi-
schung aus Wasser, Reinigungs-
alkohol und Spülmittel helfen,
die man in eine Sprühflasche
füllt. Doch Obacht: Lacke soll-
ten damit möglichst nicht be-
sprüht werden. Keine Alternati-
ve ist es, heißes Wasser auf die
vereisten Scheiben zu schütten.
„Die hohen Temperaturunter-
schiede, die dabei entstehen,
können die Scheibe nämlich be-
schädigen“, warnt Dirk Horst-
kötter.

Generell gilt: Der Motor muss
beim Eiskratzen ausbleiben.
Wer ihn anstellt, verursacht un-
nötig Lärm und Abgase – und
riskiert ein Bußgeld.

Dirk Horstkötter ist Geschäftsführer von Bosch Horstkötter in Stein-
hagen. Der Kfz-Elektrikermeister weiß, wie man beschlagene und ver-
eiste Fahrzeugscheiben schnell wieder freibekommt. Foto: Frank Jasper

Finger weg von
Pappen und Decken

Wir wünschen frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr! 

Physiotherapie Joachim Ortkraß 
Reha-Sport Steinhagen e. V.

Brockhagener Straße 36a · 33803 Steinhagen 
Tel. 0 52 04 / 66 56 · Tel. 0 52 04 / 9 25 10 10 

www.praxis-ortkrass.de · info@praxis-ortkrass.de

Krankengymnastik 

Bobath 

Bobath für Kinder 

KG-Gerät 

Lymphdrainage 

Massage

Heißluft 
Fango 

Eistherapie 
Elektrotherapie 

Ultraschall 
Akupunktmassage n. P. 

Fußreflexzonenmassage

Aus Alt wird Neu!
Beispiel:
■ �Stuhlsitz aufpolstern  

und neu beziehen	 65,–
■ �Möbelstoff  

(bspw. von Firma JAB)	 20,–
■ �Schaumstoff  

als Polstermaterial	 10,–

Insektenschutz nach Mass

Gardinen
Teppichböden
Möbelstoffe
Sicht- und
Sonnenschutzsysteme
Insektenschutz

Spannrahmen
Drehrahmen
Rollos
Schiebeanlagen
Lichtschacht-
abdeckungen

Hauptmannstr. 3803 Steinhagen

Individuelle  
Beratung direkt  

vor Ort. 

Fon  
0 52 04 . 88 87 67

95,–inkl. MwSt.
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Kyffhäuser wollen
kleinenWald pflanzen

Dafür braucht der Verein Spenden.

¤ Brockhagen (BNO). Die
Kyffhäuser-Kameradschaft
will mit einer Baumpflanzak-
tion die eigene Vielfalt wider-
spiegeln. Dafür werden aller-
dings Spenden benötigt.

Ganz bewusst hat sich der
Vorstand der Kyffhäuser-Ka-
meradschaft für dieses Projekt
entschieden. „Unser Verein ist
wie ein Mischwald“, sagt Vor-
sitzenderKlausLandwehr.„Bei
uns kann jeder mitmachen, wir
sind für alle offen.“ Zum 150-
jährigen Bestehen der Kyff-
häuser-Kameradschaft sollen
nun Bäume in Brockhagen die-
se Vielfalt widerspiegeln. Da-
für werden Spenden gesucht.

„Vor 150 Jahren wären
wahrscheinlich nur deutsche
Eichen in die Erde gekom-
men“, mutmaßt Klaus Land-
wehr mit einem Lächeln. Bei
dem aktuellen Projekt kön-
nen natürlich auch Eichen ge-
pflanztwerden,aberebennicht
nur. „Wir können uns bis zum
Holunderbusch so ziemlich al-
les vorstellen“, so Klaus Land-
wehr. „Uns ist es wichtig, et-
was Dauerhaftes für die Hei-
mat und Gemeinde zu schaf-
fen. Etwas, das vielleicht auch
150 Jahre hält.“

Wie das Wäldchen am En-

de aussieht, hängt sowieso vom
Spendenaufkommen ab. Und
vom Standort. Auch der kann
erst nach dem Kassensturz fest-
gelegt werden. „Es wird auf je-
den Fall auf öffentlichem
Grund gepflanzt“, kündigt
Landwehr an. Kommt genug
Geld zusammen, dann wird die
Kyffhäuser-Kameradschaft
wohl auch eine Bank aufstel-
len. Darauf können dann Spa-
ziergänger eine kleine Pause
einlegen und den Schatten ge-
nießen.

Spenden werden noch bis
zum Jahresende gesammelt.
Die Bäume sollen dann im
nächsten März in die Erde
kommen und dann in Ruhe
wachsen. Wer das naturnahe
Projekt unterstützen möchte,
kann dies mit einer Spende auf
das Konto der Kyffhäuser-Ka-
meradschaft (DE20 4786 0125
4510 8744 00) tun. Der Ver-
ein bittet darum, im Verwen-
dungszweck Baumpflanzak-
tion und die Straße und Post-
leitzahl des Spenders anzuge-
ben. Ab 50 Euro wird dann
automatisch eine Spenden-
quittung verschickt. Fragen
rund um die Aktion beant-
wortet Klaus Landwehr unter
Tel. (01 71) 3 02 17 99.

Dorfkönig Dirk Gerdkamp und Jugendkönigin Sunniva freuen sich
auf viele Spenden für die Baumpflanzaktion. Foto: Birgit Nolte

Einrichtungshaus in Werther
Engerstraße 36 | +49 (0) 5203 7079800

www.timms.design

E INR ICHTUNG |  PLANUNG

& BOUTIQUE

Am 10. Dezember lohnt sich ein Besuch 
mit Groß und Klein besonders.

Weihnachten 
bleibt man 

zuhause – oder 
kommt bei uns 

vorbei.
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KindernWeihnachtswünsche erfüllen
Die Gemeinde startet wieder die Wunschbaumaktion für Steinhagener Jungen und Mädchen.

¤ Steinhagen (fja). Bisher hat
Birgit Biniok von der Gemein-
deverwaltung 67 Wunschzettel
für den Tannenbaum im Stein-
hagener Rathaus. Es werden al-
ler Voraussicht noch ein paar
mehr, so dass am Ende um die
70 am Baum hängen. Damit be-
teiligen sich deutlich mehr Kin-
der an der Aktion als in den
Vorjahren. „Vergangenes Jahr
waren es 47, 2020 hatten wir
49 Wunschzettel“, stellt Birgit
Biniok mit Blick in ihre Unter-
lagen fest. Sie ist zuversicht-
lich, dass sich trotz der hohen
Anzahl genug Spenderinnen
und Spender finden, die die
Wünsche wahr werden lassen.

Denn auch bei der elften
Ausgabe der Aktion geht es dar-
um, dass Menschen die Weih-
nachtswünsche von Kindern
aus bedürftigen Familien er-
füllen. Dabei setzt die Gemein-
de Steinhagen auf die Zusam-
menarbeit mit den heimi-
schen Verteilstellen der Gü-
tersloher Tafel und den Kin-
dertagesstätten. Sie vermitteln
die Kinder an die Wunsch-
baumaktion.

„Dieses Jahr sind auch ge-
flüchtete Kinder aus der Ukrai-
ne unter den Kindern, die einen
Wunsch abgegeben haben“, be-
richten Petra Vierecke und
Helma Hein von der Güterslo-
her Tafel. Das sei auch mit ein

Grund, weshalb so viele Zettel
am Baum hängen. Drei Wün-
sche dürfen die Kinder auf den
Zettel schreiben, damit die
Spenderinnen und Spender
Auswahlmöglichkeiten haben.
Die Wünsche reichen von Le-
go-Baukästen über Hörspielfi-
guren bis hin zu Schaukeltie-
ren. Aber auch einige spezielle
Wünsche sind dabei. Ein Mäd-

chen möchte gerne einen Christ-
stollen haben, ein anderes hat
eine elektrische Zahnbürste auf-
geschrieben. Einem anderen
Kind würde man mit einer So-
fortbildkamera eine große Freu-
de machen. Was sich hinter
einem Nicedream-Teddy ver-
birgt, musste Rathaus-Azubi
Alexander Goss erst mal recher-
chieren.„EinNachtlicht inForm

eines Bären“, fand der heraus.
„Das ist tatsächlich ein Riesen-
aufwand im Hintergrund“, er-
klärt Birgit Biniok, „weil wir die
Spenderinnen und Spender oft
noch beraten müssen und Ein-
zelheiten zu den Geschenken
herausfinden. Etwa wenn sich
ein Kind ein Kleidungsstück
wünscht, aber gar nicht klar ist,
welche Größe es benötigt.“
Außerdem werde die Wunsch-
baumaktion inzwischen auch
immer fürs Internet aufberei-
tet. Auf der Startseite der Ge-
meinde-Homepage unter
www.steinhagen.de können In-
teressierte einen Wunschzettel
in Absprache mit den Organi-
satoren dann vom Baum neh-
men.

Wer ins Rathaus geht, meldet
sich im Empfang und wird dann
zum Baum begleitet. Bis zum 9.
Dezember müssen die Geschen-
ke dann verpackt wieder im Rat-
haus abgegeben werden. „Den
Wunschzettel bitte unbedingt
außen am Geschenk befestigen,
damit wir es zuordnen können“,
bittet Birgit Biniok. Die Eltern
holen die Päckchen und Pakete
dann vom 20. bis 22. Dezember
ab. An Heiligabend hat die
Wunschbaumaktion dann wie-
der einmal ihren Zweck erfüllt,
wenn die Kinder ihr Geschenk
in Händen halten.

Am Wunschbaum: Birgit Biniok von der Gemeindeverwaltung (von links), Rathaus-Azubi Alexander
Goss, Bürgermeisterin Sarah Süß sowie Helma Hein und Petra Vierecke von den heimischen Verteilstel-
len der Gütersloher Tafel. Foto: Frank Jasper

TOLLE AUTOS

•�Neuwagen
•�EU-Neuwagen
•�Jahreswagen
•�Vorführwagen
•�Gebrauchtwagen

STARKER SERVICE

•�Reifenservice
•�Inspektion�HU/AU
•�Unfallabwicklung
•�Mietwagen
•�Zubehör�u.v.m.

Tel.: 05241/9601-0
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Vorbereitung auf den Blackout
Gemeinde richtet für den Notfall drei Info-Anlaufstellen ein.

¤ Steinhagen (fja). Aufgrund
der Energiekrise könnte ein
kompletter Stromausfall in
größeren Gebieten Realität
werden. Die Kommunen im
Kreis Gütersloh treffen vor die-
sem Hintergrund Notfallmaß-
nahmen. Auch in Steinhagen
arbeite man zurzeit „unter
Hochdruck“ daran, wie Ord-
nungsamtsleiterin Ellen Strot-
henke bestätigt. Außerdem ruft
die Verwaltung alle Steinhage-
nerinnen und Steinhagener da-
zu auf, zu Hause ausreichend
Vorsorge zu treffen, um auf den
Ausnahmefall vorbereitet zu
sein.

Die drei Notfall-Infopunkte
sind auf die drei Ortsteile ver-
teilt. Sollte sich abzeichnen,
dass ein Stromausfall über
einen längeren Zeitraum an-
dauert, dann werden sie im Rat-
haus (Am Pulverbach 25), im
Feuerwehrgerätehaus Brock-
hagen (Vennorter Straße 12)
und im Feuerwehrgerätehaus
Amshausen (Amshausener
Straße 1) eingerichtet. „Die
Standorte werden kurzfristig
mit gemeindlichem Personal
besetzt und sind mit Not-
strom versorgt, so dass die
Kommunikation zu Rettungs-
dienst, Feuerwehr und Polizei
sichergestellt ist“, erklärt Ellen
Strothenke. Soll heißen: Wenn
aufgrund eines Blackouts Tele-
fon- und Handynetz zusam-
mengebrochen sind, können
von hier aus Notrufe abgesetzt
werden.

Die Notstromaggregate an
den Notfall-Infopunkten erfül-
len aber noch einen anderen
wichtigen Zweck, der für die
Betroffenen überlebenswichtig
werden kann. „An den drei
Standorten können Menschen
Akkus für medizinisch notwen-
dige Geräte aufladen. Etwa für
Sauerstoffgeräte“, nennt die
Ordnungsamtsleiterin ein Bei-
spiel.

Zu diesem Zweck werden die
Anlaufstellen mit Notstromag-
gregaten ausgestattet. „Die müs-
sen wir mühsam beschaffen,
denn zurzeit bekommt man die
nicht so ohne weiteres“, erklärt
Ellen Strothenke. Parallel zur
Ausrüstung arbeitet das Ord-
nungsamt an der personellen
Ausstattung der Stützpunkte.
Da Beamte einem Dienst- und

Treueverhältnis unterstehen,
müssten sie ad hoc antreten.

Neben der Sicherstellung der
Kommunikation zu Rettungs-
diensten, Polizei und Feuerwehr
sowie der Notstromversorgung
für medizinische Geräte sollen
die Anlaufstellen auch dazu die-
nen,offizielleInformationenzur
Lage und zum richtigen Verhal-
ten weiterzugeben. „Eine Rund-
um-Versorgung können die drei
Notfall-Informationspunkte al-
lerdings nicht leisten“, warnt El-
len Strothenke. Hier sei die
Eigenverantwortung der Bürge-
rinnen und Bürger gefragt. Dar-
um hat die Gemeinde Stein-
hagen auf ihrer Internet-Seite
inzwischen Tipps und Informa-

tionen zur Energiekrise veröf-
fentlicht. Denn bei einem
Stromausfall fallen Licht, Hei-
zung, Telefon und Internet aus,
der Küchenherd funktioniert
genauso wenig wie Wasserko-
cher und Mikrowelle.

Unter anderem ruft die Ge-
meinde dazu auf, Akkus für
Mobiltelefone und Laptops
ausreichend aufzuladen. Solar-
betriebene Batterieladegeräte
und Powerbanks könnten bei
Stromausfall eine Hilfe sein.
Weiter heißt es: „Halten Sie ein
batteriebetriebenes Radio (kein
Internetradio) oder Kurbelra-
dio bereit, damit Sie bei einem
lang anhaltenden Stromausfall
Mitteilungen der Behörden

empfangen können.“ Weil bei
einem Stromausfall auch die
Geldautomaten nicht mehr
funktionieren, sollte man Bar-
geld zur Verfügung haben. Da-
rüber hinaus sei es ratsam, für
mehrere Tage Vorräte im Haus
vorzuhalten.

„Wir wollen keine Panik
schüren, sondern objektiv in-
formieren“, unterstreicht Ellen
Strothenke. Das sei in der Tat
eineGratwanderung.„ImSom-
mer war es warm, darum war
das Thema weit weg.“ Nun stel-
le sich die Situation etwas an-
ders dar. Alle Informationen
finden Steinhagenerinnen und
Steinhagener unter www.stein
hagen.de.

Das Feuerwehrgerätehaus Amshausen wird im Falle eines längeren Stromausfalls zum Notfall-Info-
punkt. Foto: Frank Jasper

Speckhagen 12 · 33790 Halle (Kölkebeck)· Tel.: (05201) 2998 · Fax: (05201) 16075
info@galabau-krause.com · www.galabau-olafkrause.de

Speckhagen 12 · 33790 Halle (Kölkebeck)· Tel.: (05201) 2998 · Fax: (05201) 16075
info@galabau-krause.com · www.galabau-olafkrause.de 

Wir wünschen Ihnen
eine besinnliche Weihnachtszeit und

ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2023

Olaf Krause
    GmbH & Co. KG
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Budenzauber rund umdie Alte Dorfschule
Der Erlös des Sternchenmarktes ist für den guten Zweck bestimmt.

¤ Brockhagen (BNO). „Wir
mussten erstmal wieder in die
Routine kommen“, sagt Heike
Böhm von Organisationsteam.
Denn der letzte Sternchen-
markt ist schon eine Weile her.
2019 waren rund um die Alte
Dorfschule zum letzten Mal die
festlichen Stände aufgebaut.
Nach dem Abflauen der Coro-
napandemie kann es jetzt wie-
der losgehen.

Wie gewohnt wird der Stern-
chenmarkt am dritten Advent
eröffnet. Los geht es am 11. De-
zember mit einer Andacht
unter freiemHimmelhinterder
Alten Dorfschule. Hier ist auch
eine kleine Bühne aufgebaut.
Zum ersten Mal wird Pfarrer
Andreas Hoenemann die Be-
sucherinnen und Besucher be-
grüßen. „Der freut sich schon
drauf“, weiß Heike Böhm. Bei
der Andacht wird der Posau-

nenchor aufspielen. Auch der
Chor der Grundschule Brock-
hagen ist dabei.

Nach der offiziellen Eröff-
nung schließt sich sofort einer
der beliebtesten Programm-
punkte an: Das Nikolausge-
richt tagt. Dabei werden kom-
munalpolitische Themen und
Geschichten aus dem Ortsteil
humoristisch aufgearbeitet.

Die kleinen Besucherinnen
und Besucher freuen sich ganz
besonders auf diesen Besuch:
Gegen 15.30 Uhr wird der Ni-
kolaus mit seinen Engeln in
Brockhagen erwartet. Das eine
oder andere kleine Geschenk
wird der freundliche Herr im ro-
ten Mantel sicherlich dabei ha-
ben.

Zwischendurch spielen die
Jagdhornbläser auf. Außerdem
hat das Sternchenmarkt-Team
die Band „Jana und die Ande-
ren“ eingeladen. „Es gibt ja auch
Rock-Christmas“, findet es Hei-
ke Böhm, wenn auch mal elek-
trische Gitarren auf dem Stern-
chenmarkt erklingen.

Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Die Landfrauen
schenken Eierpunsch aus. Die
Freiwillige Feuerwehr Brockha-
gen brutzelt Bratkartoffeln und

Clemens Hense ist mit Grün-
kohl vertreten. Der Hegering be-
reitetWildgerichtezu.AmStand
des TuS Brockhagen werden ge-
füllte Champignons angeboten.
Die Landjugend und die „Sau-
na-Mädels“ haben diverse Heiß-
getränke im Angebot. Darüber
hinaus ist Daniel Walkenhorst
mit seinem Burger-Food-Truck
beim Sternchenmarkt vertreten.

Im ersten Stock der Alten
Dorfschule lädt die evangelische
Kirchengemeinde zu Kaffee und
Kuchen ein. Im gesamten Ge-
bäude sind zahlreiche Stände
aufgebaut. Hier ist Kunsthand-
werk zu haben. „Die Kita-Kin-
der und auch die Grundschüler
basteln schon fleißig“, berichtet
Heike Böhm.

Traditionell klingt der Stern-
chenmarkt mit Musik aus. Die
Brockhagener Chöre und En-
sembles laden um 20 Uhr zum
feierlichen Konzert in die St.
Georgskirche ein.

Wie immer ist der Erlös des
Sternchenmarktes für den guten
Zweck bestimmt. In den ver-
gangenen Jahren haben die Or-
ganisatoren unter anderem
Grundschulprojekte und auch
die Kinder- und Jugendstiftung
der Gemeinde unterstützt. „Der
Erlös ist für ganz Steinhagen,
nicht nur für Brockhagen“, be-
tont Heike Böhm.

Brigitte Gressel (von links), Gianna Maria Ortega, Klaus Reckmeyer, Heike Böhm und Frank Meise
vom Sternchenmarkt-Team freuen sich auf zahlreiche Gäste. Foto: Birgit Nolte

Der Sternchenmarkt
wird rockig

Am dritten Advent
in Brockhagen

HH

H H

Kfz-Meisterbetrieb

Shop · SB-Waschanlage · Inspektions-Service
HU/AU · Reifendienst · Kfz-Reparaturen

Achsvermessung · Klimaanlagen-Service

Bielefelder Straße 81 · 33803 Steinhagen 
Telefon 0 52 04 / 46 34

Wir wünschen allen eine frohe Advents- und
Weihnachtszeit und ein gutes Jahr 2023!
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Humoriges zum Auftakt: Wilken Ordelheide und der Heimatverein wird zum Auftakt wieder das be-
liebte Nikolausgericht zu den Themen des Jahres abhalten. Fotos: Birgit Nolte

Mit Musik klingt der Sternchen-
markt aus.

In der Alten Dorfschule werden wieder ganz viel Handwerkskunst prä-
sentiert.

Herzliches Willkommen: Am Eingang werden die Besucher von einem
überlebensgroßen Nikolaus begrüßt.

Zur Adventszeit und zum Weihnachtsfest 
finden Sie bei uns ganz besondere Leckereien. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Öffnungszeiten zum Weihnachtsfest:

Mittwoch, den 21.12.2022 von 9°°-14°°Uhr
Donnerstag, den 22.12.2022 und 

Freitag, den 23.12.2022  von 9-18 Uhr
Am 24.12.2022 haben wir geschlossen.

Zwischen Weihnachten und Neujahr 
ist unser Werksverkauf geschlossen. 
Ab dem 18.01.2023 sind wir, wie 
gewohnt, wieder für Sie da.

H. Bille GmbH & Co. KG • Vennorter Str. 7-9 • 33803 Steinhagen • Tel.: 05204 910349

Beilagenhinweis
Ein Teil dieser Ausgabe enthält eine Beilage von:

Wir bitten um Beachtung.

DISSMANN
KFZ-TECHNIK

Brockhagener Str. 15

33803 Steinhagen

Tel. 0 52 04 / 30 63

· Inspektionen

· 3D-Achsvermessungen

· Klimaanlagenservice

· Reifenservice

· Computerdiagnose

· Unfallinstandsetzung

· Automatik-Getriebe Spülungen

· TÜV / AU / SP
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Im Advent wird’s literarisch
16 kostenlose Lesungen an unterschiedlichen Orten.

¤ Steinhagen (fja). Keine Ad-
ventszeit in Steinhagen ohne Li-
terarischen Adventskalender.
Doch, halt! Im vergangenen Jahr
musste die Lesereihe wegen der
sich zuspitzenden Corona-Lage
kurzfristig abgesagt werden; im
Jahr davor gab es nur einige we-
nige Lesungen, die als Stream
übertragen wurden. Dieses Jahr
solldieVeranstaltungsreiheaber
nun wieder in gewohnter Form
stattfinden.

„Im Schnitt besuchen so 60
bis 80 Zuhörerinnen und Zuhö-
rer die Lesungen“, erinnert sich
Bibliotheksleiterin Manuela
Heinig. Ob das Publikum ange-
sichts der immer noch ange-
spannten Corona-Lage nach wie
vor in Scharen kommt, bleibt
abzuwarten. „Es ist ein niedrig-
schwelliges Angebot“, sagt Kul-
turamtsleiterin Gabi Schnee-
gaß. „Jeder kann kurzfristig ent-
scheiden, ob er eine Pause vom
Alltag nehmen will. Und genau
das brauchen wir doch jetzt al-
le.“ Bei kleinen Leckereien, Tee
und Punsch können sich die
Gäste auf die Adventszeit einlas-
sen. Beginn der Lesungen ist je-
weils um 19 Uhr.

Und das sind die 16 Termine
in diesem Jahr:

28. November: Steinhagens
Bürgermeisterin Sarah Süß er-
öffnet mit lustigen Geschichten
den Adventskalender in der
Dorfkirche.

29. November: Die Steinha-
gener Stadtführer spazieren

durch den Ortskern und lesen
Gedichte und Geschichten, be-
gleitet vom Posaunenchor der
evangelischen Kirche. Treff-
punkt ist am Rathaus.

30. November: In gemütli-
cher Runde auf Feldmanns Dee-
le, Lange Straße 45, lesen die
Steinhagener Landfrauen vor.

1. Dezember: Jascha Riessel-
mann liest eigene Texte im in-
dustriellen Ambiente des Ams-
hausener Hörmann-Werks.

2. Dezember: Der Heimat-
verein Brockhagen präsentiert
weihnachtliche Geschichten in
der Alten Dorfschule in Brock-
hagen.

5. Dezember: In den Räu-
men der evangelischen Freikir-
che an der Waldbadstraße 9 - 13
erleben die Zuhörer die wahre
Geschichte einer Christnacht im
Krieg.

6. Dezember: Die Harfen-
spielerin Michaela Brinkmeier
erzählt weihnachtliche Mär-
chen im Wechsel mit Harfen-
musik in der Gemeindebiblio-
thek.

7. Dezember: Im Histori-
schen Museum gestaltet der
Kammerchor Belcanto einen
Abend unter dem Motto „Weih-
nachten – jetzt erst recht“.

8. Dezember: „Bitte recht
festlich“ lautet das Motto von
Buchhändlerin Susanne Lech-
termann in der Buchhandlung
am Kirchplatz.

9. Dezember: Dagmar Kla-
embt und Sigrid Schrader vom

Verein „Kultur vor Ort“ lesen
„Wunderbare Geschichten vom
Nordpol“ im Heimathaus.

12. Dezember: Der Heimat-
verein Amshausen unterhält mit
humorvollen Geschichten zur
Adventszeit in der Alten Feuer-
wehr, Tiergarten 44.

13. Dezember: Die Heidekö-
niginnen Heidrun Barrelmeier
und Sara Mönkemöller gestal-
teneinenliterarischenAbendim
Rathaussaal.

14. Dezember: Kantorin An-
nette Petrick, Panflötenspieler
Sebastian Pachel sowie Conny
und Horst Bartelniewöhner la-
den in die Dorfkirche ein.

15. Dezember: Die Steinha-
gener Polizeibeamten Thomas
Goldbecker-Meienberg und
Andre Ortmeyer tragen launige
und nachdenkliche Geschichten
im Heimathaus vor.

16. Dezember: Zum Ab-
schluss gestalten Mitglieder des
Heimatvereins Steinhagen
einen gemütlichen Vorlese-
abend im Heimathaus.

Eingebunden in den Literari-
schen Adventskalender sind
außerdem die vier Grundschu-
len. Auch ihre von den Mäd-
chen und Jungen gestalteten Le-
sungen sind öffentlich; sie be-
ginnen jeweils um 16 Uhr. Die
Grundschule Brockhagen lädt
dazu am 5. Dezember ein, die
Grundschule Laukshof am 7.,
die Grundschule Steinhagen am
13. und die Grundschule Ams-
hausen am 15. Dezember.

KulturamtsleiterinGabiSchneegaß(v. l.),BibliotheksleiterinManuelaHeinigundKulturmanagerinJacque-
line Lewald präsentieren 16 Lesungen im Rahmen der Veranstaltungsreihe. Foto: Frank Jasper

         Detlef Siewert
Reifen und KFZ-Service

Anhänger Reparatur u. Verleih

Am Kottenteich 34 ·  33803 Steinhagen
Fon: 0 52 04 / 84 29

siewertdetlef@web.de

Bielefeld-Quelle • Tel.: 45 15 42
www.schuhhaus-hellweg.de
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Landfrauen stehen vor demAus
Dabei reicht ein Blumentopf auf der Fensterbank, um mitmachen zu dürfen.

¤ Steinhagen (BNO). 2023 fei-
ern die Steinhagener Landfrau-
en das 75-jährige Bestehen. In
dieser langen Zeit hat es nur vier
Vorsitzende gegeben. Gerda
Feldmann ist momentan die
Vorstandssprecherin. Und ge-
nau wie sie leiteten ihre Vorgän-
gerinnen rund 20 Jahre lang die
Geschicke dieser Institution.
Doch die Landfrauen haben ein
Problem.

Die Mitglieder werden im-
mer älter. Und auch Gerda
Feldmann wird nicht jünger, ist
mittlerweile 68 Jahre alt. „Wer
als Vorstandssprecherin kan-
didieren möchte, darf aber laut
unseren Statuten höchstens 64
Jahre alt sein“, erklärt Gerda
Feldmann, warum sie bei der
nächsten Jahreshauptver-
sammlung im Januar nicht
mehr kandidieren darf.

Gerne möchte das Vor-
standsteam, zu dem auch Sil-
via Andrzejewski und Marita
Uhlemeyer gehören, jüngere
Frauen für die Landfrauen im
Allgemeinen und den Vor-
standssprecherin-Posten im
Besonderen begeistern. Weil
aber die Mitglieder so betagt
sind, finden wegen der Angst
vor einer Coronainfektion ak-
tuell bei den Landfrauen kaum
Veranstaltungen statt.

Wie also Nachwuchs zu den
Landfrauen holen? „Uns ist na-
türlich klar, dass es nicht gerade
die besten Zeiten sind, um neue
Mitglieder anzuwerben“, räumt
Gerda Feldmann ein. Doch die
Hoffnung mag sie nicht aufge-
ben. Denn wenn im Januar kei-
ne neue Sprecherin gewählt
wird, könnten die Steinhagener
Landfrauen bald Geschichte
sein. „Dann werden wir aufge-
löst“, fürchtet Gerda Feldmann,

denn sowohl Silvia Andrzejew-
ski als auch Marita Uhlemeyer
haben schon klargemacht, dass
sie den Job auf keinen Fall über-
nehmen werden. „Wir würden
aber der neuen Sprecherin mit
Rat und Tat zur Seite stehen“,
betonen beide.

120 Mitglieder zählen die
Landfrauen derzeit. Eine recht
stolze Zahl, die auf der anderen
Seite auch wieder ein Problem
ist. Denn das Vorstandsteam hat
beispielsweise bei den Haller
Landfrauen vorsichtshalber vor-
gefühlt, ob eine Fusion eine Lö-
sung sein könnte. Mit dieser Idee
rannten die Steinhagenerinnen
nicht gerade offene Türen ein.
„Ein solcher Verein würde dann
rund 300 Mitglieder zählen. Da

kam dann die Befürchtung auf,
dass es gar keine so großen Räu-
me für Treffen geben könnte“,
erläutert Gerda Feldmann, war-
um dieser Plan erstmal geschei-
tert ist.

Jetzt setzt das Vorstandsteam
all seine Hoffnung auf interes-
sierten Nachwuchs, der Spaß
daran hat, die Landfrauen in
moderne Zeiten zu führen. Zu-
mal Landfrauen-Kernkompe-
tenzen wie Einkochen oder Ba-
cken gerade sehr angesagt sind
und aufgrund der stetig steigen-
den Lebensmittelpreise in den
Supermärkten bei vielen be-
stimmt noch mal an Wert ge-
wonnen haben.

Dass neue Kräfte nicht von
den Bauernhöfen kommen kön-

nen – in Steinhagen gibt es keine
zehn Vollerwerbslandwirte
mehr – ist dem Trio natürlich
klar. „Das spielt auch gar keine
Rolle. Jede, die einen Blumen-
topf auf der Fensterbank hat, ist
bei uns willkommen“, betont
Gerda Feldmann, die sich freu-
en würde, wenn sich Frauen, die
sich gerne engagieren möchten,
bei ihr melden.

GerdaFeldmannistunterTel.
01 51 62 61 29 97 und der E-Mail
Feldman@t-online.de erreich-
bar, Silvia Andrzejewski unter
Tel. (0 52 04) 34 42 und E-Mail
sandrzejewski@hotmail.de und
Marita Uhlemeyer unter Tel.
0 16 04 97 68 31 und E-Mail
maruhlem2014@gmail.com er-
reichbar.

Das Vorstandsteam aus Silvia Andrzejewski, Marita Uhlemeyer und Gerda Feldmann sucht dringend jün-
gere Verstärkung. Foto: Birgit Nolte

An heißen Tagen ist der 
schönste Platz stets kühl.

wir-lieben-schatten.de

Markisen, Jalousien, Rollos 
& mehr in bester Qualität.

SPECHT Sonnenschutztechnik
Steinhagen • 05204 91 32-0

GaLabau Quelle 
Kompetenz unter dem Turm

Joseph van Ginneken 
Garten und Landschaftsbau 

0176 – 58893793  

galabauquelle.de  

sv14443@gmail.com  

Schürhornweg 10  

33649 Bielefeld
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AmWaldfriedhof entsteht eine Streuobstwiese
Zahlreiche kirchliche Gruppen beteiligen sich an der Aktion.

¤ Steinhagen (BNO). Sie hei-
ßen „Schöner von Herrnhut“
oder „Finkenwerder Herbst-
prinz“ und sollen bald präch-
tig gedeihen: Jetzt kamen 30
Bäume gegenüber der Kapelle
des Waldfriedhofs in die Erde.
Beteiligt waren alle Gruppen
und Kreise der evangelischen
Kirchengemeinde.

„Wir folgen mit der Aktion
einem Aufruf der Landeskir-
che“, berichtete Pfarrerin Dag-
mar Schröder. Der flatterte
zwar schon im vergangenen
Jahr ins Haus, die Umsetzung
aber wurde in Steinhagen auf-
grund der Corona-Situation
auf jetzt verschoben.

Auf der Fläche oberhalb des
Ausgangs der Waldfriedhof-
Kapelle waren bereits 30 gro-
ße Löcher ausgehoben wor-
den. Die Vorarbeiten hatte der
Meisterbetrieb für Garten- und
Landschaftsbau von Benjamin
Merten erledigt, der auch die
Grabpflege auf dem Waldfried-
hof versieht. Das Team stand
nun auch bereit, um den Baum-
spendern beim Einpflanzen zu
helfen. Sämtliche Gruppen und
Kreise der evangelischen Kir-

chengemeinde hatten sich an
der Aktion beteiligt. Damit die
sich auf der angehenden Streu-
obstwiese nicht auf die Füße

traten, waren die Beteiligten am
Pflanztag zu drei zeitversetz-
ten Terminen eingeladen.

Die Bäume stammen übri-
gens von der Baumschule Up-
mann. „Es sind alte Sorten, die
wahrscheinlich in drei oder vier
Jahren Früchte tragen wer-
den“, schätzte der Presbyte-
riumsvorsitzende Andreas
Kleen. „Eine Streuobstwiese
passt wunderbar zum Wald-

friedhof“, so Pastorin Schrö-
der. „Man denke nur an das be-
kannte Gedicht von Theodor
Fontane.“ Damit spielte die
Geistliche auf „Herr von Rib-
beck auf Ribbeck im Havel-
land“ an, der sich mit einer Bir-
ne begraben ließ, damit ein
Baum daraus sprieße und die
Kinder auch nach seinem Tod
die süßen Früchte genießen
können.

Die Plaketten mit den Namen der Spender werden an den Bäumen be-
festigt.

Die Fachleute des Meisterbetriebs für Garten- und Landschaftsbau Merten unterstützten bei der Baum-
pflanzaktion. Fotos: Birgit Nolte

L Stationäre Pflege  L Kurzzeitpflege  L Tagespflege

Bei uns wohnen und leben Sie mit dem Wie-Zuhause-Gefühl. Abwechs-
lung und Gemeinschaft sind fester Bestandteil des Alltags unseres 
Hauses. Wir bieten individuelles Wohnen und professionelle Pflege und 
Betreuung.

Katharina-von-Bora-Haus  Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
kvb-versmold@perthes-stiftung.de I www.kvb-versmold.de
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Neuer Verein setzt sich für Klimaschutz ein
Gründerin ist in Steinhagen keine Unbekannte.

¤ Steinhagen (fja). Die Stein-
hagener Initiative „Bürger mit
Wirkung“ will künftig als Ver-
ein und unter Mitwirkung von
Akteuren aus bereits bestehen-
den Vereinen den Umwelt- und
Klimaschutz im Kreis Güters-
loh stärken. „Es geht darum,
sich auszutauschen und sich
gegenseitig zu unterstützen –
bei Veranstaltungen, der Öf-
fentlichkeitsarbeit und wenn es
darum geht, politische Einga-
ben, Anfragen und Anträge zu
stellen“, erklärt Vereinsgrün-
derin Birgit Lutzer.

Aktuell zählt der Verein elf
Gründungsmitglieder. Birgit
Lutzer, die bereits Zweite Vor-
sitzende der BUND-Kreisgrup-
pe ist, hat den Vorsitz der „Bür-
ger mit Wirkung“ übernom-
men. Vertreten wird sie von
Bettina Simon und ihrem Ehe-
mann Gerhard Lutzer. Als Bei-
sitzer fungieren Raimund The-
da vom Verein für lebenswer-
te Zukunft (VELZ) aus Vers-
mold-Bockhorst und Chris-
toph König (BUND, Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland). Zu den Grün-
dungsmitgliedern gehören
außerdem Personen aus den
Reihen von Fridays for Future
und der Regionalgruppe Ra-
vensberger Land des Vereins
Naturgarten.

„Als Steinhagener Initiative
haben wir durch Kontakte zu
anderen Gruppierungen
schnell festgestellt, dass die
Umweltfragen in vielen Orten
ähnlich sind. Die Menschen su-
chen beispielsweise überall
nach Lösungen gegen die Was-
serknappheit“, erklärt Birgit
Lutzer. Ihr Vorstandskollege
Raimund Theda ergänzt: „Je
mehr Leute und je mehr In-
formationen wir koppeln, des-
to fruchtbarer wird unsere
Arbeit.“

Auch Borgholzhausener
Themen wie erneuerbare Ener-
gien aus Windkraft und die
Entwicklung eines Wasserkon-
zeptes seien für andere Orte
und Initiativen im Kreis Gü-
tersloh interessant. „Und für
diesen Austausch ist der Ver-
ein „Bürger mit Wirkung“ gut.“

Als Themen-Schwerpunkte
des neuen Vereins nennt Chris-
toph König das Thema Was-
serschutz und den seiner Mei-

nung nach kaum zukunfts-
orientierten Umgang der Kom-
munen bei den Genehmi-
gungsverfahren von Industrie-
gebieten. Als ein Beispiel nennt
König die Erweiterung von
Storck in Halle.

Ein Augenmerk will der neue
Verein darauf legen, Umwelt-
und Klimathemen bürgernah
und verständlich in die Öf-
fentlichkeit zu tragen. Denn
Sachverhalte in Zusammen-
hang mit Bauprojekten, Um-
welteingriffen, Klimawandel
und Wasser seien so kompli-
ziert, dass sich viele Menschen
oft lieber mit anderen The-
men befassten, hat Bettina Si-
mon festgestellt. „Wir sehen
eine wichtige Vereinsaufgabe
darin, Informationen aus dem
Kreishaus und den Rathäu-
sern in verschiedenen Forma-
ten zum Beispiel für Social-Me-
dia-Aktivitäten aufzubereiten
und zu verbreiten“, kündigt sie
an. Darüber hinaus werden
Infoveranstaltungen stattfin-
den. Die erste ist bereits ge-
plant (siehe Infokasten).

Gerhard Lutzer hofft, dass
sich durch die Öffentlichkeits-
arbeit möglichst viele Men-
schen angesprochen fühlen
und sich bestenfalls selber ein-
bringen. „Meine Wahrneh-
mung ist, dass viele sich durch
Umwelteingriffe gestört füh-
len. Doch sie halten den Mund,
weil sie glauben, allein macht-

los zu sein“, bedauert Gerhard
Lutzer. „Mit unserem Verein
möchten wir Leute ermutigen,
den Mund aufzumachen und
sich am politischen Geschehen

zubeteiligen.“WerKontaktzum
neuen Verein „Bürger mit Wir-
kung“ aufnehmen möchte, fin-
det ihn im Internet unter
www.buergermitwirkung.de.

Raimund Theda (v. l.), Bettina Simon, Gerhard Lutzer, Birgit Lutzer, Christoph König und Julia Schlin-
kert bilden den Vereinsvorstand. Foto: Bürger mit Wirkung

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

�

Wenn man ihren Marktwert
kennt und den richtigen Partner
an seiner Seite hat.

Leben. Wohnen. Reisen. Pflegen.
Unsere Marktpreiseinschätzung
gibt Ihnen Sicherheit für den
Preis Ihrer Immobilie und er-
leichtert Ihre Finanzplanung
für den Ruhestand.

Telefon: 05201 893-481
E-Mail: immobiliencenter@kskhalle.de

Eine Immobilie
verkaufen ist
einfach.

Eine Immobilie
verkaufen ist
einfach.

ImmobilienCenter
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Gymnasiumbleibt nachhaltig
Schule jetzt erneut ausgezeichnet.

¤ Steinhagen (fja). Kürzlich
erhielt das Steinhagener Gym-
nasium zum dritten Mal die
Auszeichnung „Schule der Zu-
kunft“. Grund dafür war das
Klimajahr, das die Schule 2021
anlässlich ihres 20-jährigen Be-
stehens ausgerufen hatte. „Wir
haben dafür vergangenes Jahr
sehr viel Aufwand betrieben.
Und natürlich ist der Ansporn
da, über das Klimajahr hinaus
weiterzumachen“, hebt Schul-
leiter Stefan Binder hervor.

Lehrer und MINT-Koordi-
nator Andreas Frerkes er-
gänzt: „Nachhaltigkeit ist der
zentrale Punkt unseres Han-
delns.“ An verschiedenen Stel-
len im Alltag habe die Schul-
gemeinschaft das Thema Kli-
maschutz verinnerlicht. Da-
mit das in Zukunft so bleibt
und noch optimiert werden
kann, ist am Gymnasium ein
Klimaressort geschaffen wor-
den.

Wie Lisa Milse, Lara Schie-
ke und Finn Musolf berich-

ten, geht es darum, die Schü-
lerinnen und Schüler noch bes-
ser einzubinden. Zu den ers-
ten Ideen gehört ein jährlich
stattfindender Klimatag.
Außerdem soll der Umwelt-
shop neu eröffnet werden.
„Dort werden recycelbare
Schulmaterialien und Fair-
Trade-Produkte angeboten“,
erklärt Henry Filges, der das
Projekt betreut. Der Shop hat-
te vor einigen Jahren schon ein-
mal geöffnet, kam auch gut an,
musste dann aber während der
Coronapandemie geschlossen
werden.

Wie Nachhaltigkeit prak-
tischaussehenkann,habenPhil
Profalla und Mark Wegmann
in ihrem Projekt im Rahmen
des Projektkurses „Energie und
Zukunft“ veranschaulicht. Die
beiden Schüler haben das Mo-
dell eines Landwirtschaftsbe-
triebes entworfen, der kom-
plett mit erneuerbaren Ener-
gien betriebenwird. Ein mit So-
laranlage ausgestattetes Hof-

gebäude, ein Windrad auf dem
Acker und eine Biogasanlage
gehören zu dem Modell. „Die
Gebäude haben wir mit unse-
rem schuleigenen 3 D-Dru-
cker hergestellt“, verraten Phil
Profalla und Mark Wegmann
das Prozedere.

Schulleiter Stefan Binder ist
es außerdem wichtig, dass Kli-
maschutz-Themen im regulä-
ren Unterricht ihren Platz fin-
den. Dazu sollen von nun an
vor allem die Wahlpflichtbe-
reiche genutzt werden, in
denen die Lehrerinnen und
Lehrer unabhängig vom Lehr-
plan eigene Akzente setzen
können.

Dass das Klimajahr bis heu-
te nachwirkt, lässt sich laut SV-
Lehrerin Nadine Meier an einer
erfreulichen Beobachtung fest-
stellen: „Das Müllaufkommen
an unserer Schule ist auf jeden
Fall geringer geworden. Of-
fenbar wird mehr Müll ge-
trennt oder gleich ganz ver-
mieden. “

Schulleiter Stefan Binder (hinten, von links), die Lehrerinnen Vera Linn und Nadine Meier, die stellver-
tretene Schulleiterin Katja Wiertz, Henry Filges, Lisa Milse und Lara Schieke. Vorne, von links: Lehrer An-
dreas Frerkes, Mark Wegmann, Phil Profalla und Finn Musolf. Foto: Frank Jasper
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TuS Brockhagen kommt gut durch die Corona-Krise
Eigentlich wollte Vorsitzender Ralph Schmidt nicht erneut kandidieren. Doch es kam anders.

¤ Brockhagen (BNO). Eigent-
lich hatte der Vorsitzende des
TuS Brockhagen nicht erneut
antreten wollen.
Bei der Jahreshauptversamm-
lung kam es dann aber ganz an-
ders.

„Entgegen meiner Aussage
vom vergangenen Jahr, stelle
ich mich doch wieder der
Wahl“, teilte Ralph Schmidt
jetzt bei der Jahreshauptver-
sammlung des TuS Brockha-
gen mit. Die rund 70 anwe-
senden Mitglieder waren mit
dieser Entscheidung sehr ein-
verstanden und wählten
Schmidt einstimmig für weite-
re zwei Jahres ins Amt.

Schmidts bisheriger Stellver-
treter Hans-Heino Bante-Or-
tega kandidierte nicht erneut.
Den Vize-Vorsitz hat jetzt
Claudia Herzog inne, die vor-
her als Beisitzerin aktiv gewe-
sen ist. Gleich drei Mitglieder
erklärten sich in der Mehr-
zweckhalle spontan bereit, für
Herzog in den Vorstand zu rü-
cken. Theresa Kölkebeck, Ma-
rina Redecker und Timo Schä-
fer stehen dem Leitungsteam
nun als Beisitzer zur Seite. Um
die Finanzen kümmert sich
weiterhin Sonja Friedrichs. In
Abwesenheit wurde Lisa Wort-
mann erneut zur Schriftführe-
rin des Vereins gewählt.

Was die Mitgliederzahl be-
trifft, hat der TuS Brockhagen
nicht stark unter der Corona-
Krise gelitten. Im Dezember
2020 hielten sich 895 Männer,
Frauen und Kinder im Sport-
verein fit. Ein Jahr später wa-

ren es nur sechs Mitglieder we-
niger.

Trotz des eingeschränkten
Betriebes machte der TuS im
vergangenen Jahr ein leichtes
Plus von 982 Euro. Zudem hat
der Verein noch gut 60.000 Euro
auf der hohen Kante. Seit dem
Frühjahr dieses Jahres ist wieder
so etwas wie Normalität einge-
kehrt, mit einer großen Abord-
nung nahm der TuS am Dorfge-
meinschaftsfest-Umzug im
Sommer teil.

Aktuell arbeitet das Leitungs-
team daran, den Brockhagener
Handball-Nachwuchs, der mit
den jungen Spielern der Sport-
vereinigung Steinhagen in einer
Jugendspielgemeinschaft spielt,
schon vor dem Wechsel in den
Seniorenbereichenger an sich zu

binden. „Wir wollen die Spieler
schon in der B-Jugend abholen
und sie im Senioren-Training
mit einbinden“, kündigte Ralph
Schmidt an.

Im Zuge des neuen Konzep-
tes hat es vor Saisonbeginn einen
Wechsel bei der Betreuung ge-
geben. Der Vorstand ersetzte
Jörg Diestelkamp durch Thors-
ten Harbert. „Thorsten ist vom
Alter her näher an der Jugend,
aktiv dabei und daher die besse-
re Wahl für uns“, erklärte
Schmidt, der aber einräumte,
den Vorgänger Jörg Diestel-
kamp „nicht professionell ge-
nug“ über den Wechsel infor-
miert zu haben. „Ich glaube, ich
habe ihn damit ein bisschen
überfahren“, bedauerte Ralph
Schmidt, der sich bei Diestel-

kamp für seinen langjährigen
Einsatz bedankte.

Treue Mitglieder, die auch
dann dem TuS nicht den Rü-
cken kehren, wenn sie aktiv kei-
nen Sport mehr treiben, sind
eine wichtige finanzielle Stütze
für den Verein. Seit 70 Jahren ge-
hört Erwin Pohlmann zur TuS-
Familie. Ebenfalls 70 Jahre sind
Gerd, Helmut und Jürgen Dies-
telkamp dabei. Vor 65 Jahren
tratRainerKochbeckein.60Jah-
re Mitgliedschaft feierte Wil-
fried Delbrügge. Seit 40 Jahren
hält Simone Koch-Marquardt
dem TuS die Treue und 25 Jahre
haben Klaus Besser und Kon-
stantin Gohlke voll. Die Jubila-
rinnen und Jubilare wurden mit
Urkunden und Anstecknadeln
geehrt.

DerVorstandsetztsichnachderWahlausderVize-VorsitzendenClaudiaHerzog,denBeisitzernTimoSchä-
fer und Theresa Kölkebeck, dem Vorsitzenden Ralph Schmidt, Beisitzerin Marina Redecker und Kassen-
wartin Sonja Friedrichs (v. l.) zusammen. Es fehlt Schriftführerin Lisa Wortmann, die in Abwesenheit wie-
dergewählt wurde. Foto: Birgit Nolte

Gaumenfreude und Genuss für  Gaumenfreude und Genuss für  
eine schöne Advents- und Weihnachtszeiteine schöne Advents- und Weihnachtszeit

NeuNeu unsere Liköre im weihnachtlichen Design  
Schokolade und Marmelade mit weihnachtlichen Gewürzen  

Geschenke liebevoll verpackt. 
Wir haben für Sie geöffnet: 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 9.00–13.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr  
Mittwoch 9.00–13.00 Uhr . Samstag 10.00–13.00 Uhr 

Bahnhofstraße 6 | 33803 Steinhagen | 05204 9959540
Bahnhofstr. 20 | 33803 Steinhagen
Tel.:05204/4413 | www.blumen-vollbracht.de

BlumenVollbracht

Wir wünschen schöne Weihnachten!
An Heiligabend haben wir von 8.00-12.00 Uhr geöffnet
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Einer der „???“ auf Solopfaden
Jens Wawrczeck begeisterte bei den Kulturtagen. Veranstaltungsreihe wird 2023 fortgesetzt.

¤ Steinhagen (BNO). Singen
kann er auch noch. Jens
Wawrczeck verwandelte sich
regelrecht, als er „Laziest Gal
in town“ anstimmt. Marlene
Dietrich sang den Song in dem
Film „Die rote Lola“. Regis-
seur des Streifens war Alfred
Hitchcock, der jetzt eine wich-
tige Rolle im Ratssaal spielte.

Eigentlich hatte bei der Le-
sung „Die Vögel“ auf dem Pro-
gramm gestanden. Die Kurz-
geschichte der britischen Au-
torin Daphne du Maurier, die
besonders mit ihrem Roman
„Rebecca“ – selbstredend eben-
falls vom „Master of Suspen-
ce“ auf die Leinwand gebracht
– Weltruhm erlangte, verfilm-
te Alfred Hitchcock erfolg-
reich im Jahr 1963. Weil der da-
für geplante Begleitmusiker für
das Theremin erkrankt war,
musste Jens Wawrczeck kurz-
fristig umdisponieren und lud
die Akkordeonspielerin Nata-
lie Böttcher ein.

Und so kam das Publikum
zum Vergnügen, „Immer Ärger
mit Harry“ zu lauschen. „Alfred
Hitchcock war ein großer Fan
des Romans von Jack Trevor
Story“, berichtete Jens Wawrc-
zeck seiner Zuhörerschaft. 1955
kam die Verfilmung des briti-
schen Regisseurs in die Kinos.

Der Film gehört nicht gerade
zudenbekanntestenseinerWer-
ke: „Psycho“ mit der legendären
Duschszene oder „Der unsicht-
bare Dritte“, in dem Cary Grant
von einem Flugzeug gejagt wird,
sind deutlich populärer.

Das macht es ein wenig nach-
vollziehbarer, dass es bis vor we-
nigen Jahren noch keine deut-

sche Übersetzung von „Immer
Ärger mit Harry“ gab. Dass es
sie gibt, ist nicht zuletzt Jens
Wawrczeck zu verdanken. Der
bekannte Hörbuchsprecheraus
der Reihe „Die drei ???“, her-
ausgegeben von – genau – Al-
fred Hitchcock, setzte sich ge-
meinsam mit seiner Schul-
freundin und Übersetzerin Mi-

riam Mandelkow für eine deut-
sche Ausgabe ein, aus der Jens
Wawrczeck nun vorlas.

Der Hörbuch-Profi schlüpf-
te mühelos in die verschiede-
nen Rollen des Romans. Das
Zuhören war dementspre-
chend ein einziges Vergnügen.
Für die schwarzhumorige Ge-
schichte, in der es sich um eine
Leiche dreht, der keiner hin-
terhertrauert und mehrfach
ein- und wiederausgebuddelt
wird, traf Jens Wawrczeck ge-
nau den richtigen Ton. Nach
der Lesung nahm sich der Star
des Abends viel Zeit für Auto-
gramme und Handyfotos.

Mit dem Erfolg der relativ
kurzfristig angesetzten und re-
lativ kurzen Kulturtage war
Hauptorganisatorin Jacque-
line Lewald von der Gemein-
deverwaltung zufrieden. An
beiden Abenden – am Abend
zuvor hatte Frizz Feick ein Kon-
zert gegeben – waren jeweils
rund 60 Besucher und Besu-
cherinnen in den Ratssaal ge-
kommen.

Der Termin für die Veran-
staltungsreihe im nächsten Jahr
steht bereits fest. Vom 6. bis
zum 12. November wird wie-
der die gewohnt spritzige Mi-
schung aus Comedy und Mu-
sik geboten.

Jens Wawrczeck erfüllte nach seiner tollen Lesung im Rathaus noch vie-
le Autogrammwünsche. Foto: Birgit Nolte

Wir danken unseren Kunden für ihre Treue 
und wünschen allen frohe Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr! 
Das Team vom Salon
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Es tut sich was an derMühlenstraße
Durch den Rossmann-Weggang ergeben sich neue Möglichkeiten.

¤ Steinhagen (fja). In dem La-
denlokal, in dem sich einst
Rossmann befand, haben um-
fangreiche Umbauarbeiten be-
gonnen. Nachdem der Droge-
riemarkt im November ver-
gangenen Jahres an die Woer-
dener Straße umgezogen ist
und somit eine Fläche von rund
550 Quadratmetern zur Ver-
fügung steht, eröffnen sich für
die Geschäfte an der Mühlen-
straße neue Möglichkeiten.

Zunächst wird Ernsting’s
Familyprofitieren,wie Apothe-
ker und Investor Lutz Heitland
berichtet. Das Bekleidungsge-
schäft befindet sich bereits in
dem Gebäudekomplex, in dem
auch Rossmann seinen Sitz hat-
te. Nach dem Wegzug von
Rossmann und den Umbau-
arbeiten wird das Ladenlokal
von Ernsting’s Family Rich-
tung Bahnhofstraße versetzt
und kann sich von jetzt knapp
200 Quadratmeter auf dann
250 Quadratmeter vergrößern.
Läuft alles nach Plan, dann
könnte Ernsting’s Family be-
reits Ende Februar, Anfang März
umziehen.

Im nächsten Schritt soll die
Mühlen-Apotheke aus dem
Komplex, in dem sich auch der
Edekabefindet, indasaufderan-
deren Seite der Passage befindli-
che Gebäude umziehen und wä-
re dann direkter Nachbar von
Ernsting’s Family. Wie Lutz
Heitland ausführt, kann sich so-
mit auch die Apotheke vergrö-
ßern, von bisher 360 auf dann

500 Quadratmeter. „Wenn alles
gut geht, können wir mit der
Apotheke samt Großhandel zu
den Sommerferien nächstes Jahr
umziehen.“

Am neuen Standort wollen
Lutz Heitland und seine Toch-
ter Christina Heitland die Apo-
theke zu einem modernen Ge-
sundheitszentrum ausbauen, in
dem zusätzliche Dienstleistun-
gen wie Impfungen und Testun-
genangebotenwerden.„Daswar
bisher aufgrund des fehlenden
Platzes nicht möglich“, erklärt
Lutz Heitland.

Die frei werdenden Räume
der Mühlen-Apotheke könnte
der Edeka-Markt übernehmen.
Damit wäre die Umgestaltung
des Einkaufszentrums aber noch

nicht beendet. Lutz Heitland
deutet an, dass auch der auf dem
Gelände ansässige Lidl Expan-
sionspläne hat.

An anderer Stelle wird das
Tempo hingegen etwas langsa-
mer ausfallen, als zunächst ge-
plant. Viele Steinhagenerinnen
und Steinhagener sehnen be-
reits die Neueröffnung der Bä-
ckerei im Schlichte-Carree her-
bei. In den ehemaligen Räumen
des Café Welpinghus wird be-
reits seit mehreren Wochen um-
gebaut. Doch der anvisierte Ter-
min ist nicht mehr zu halten, wie
Perus-Geschäftsführer Horst
Neugebauer, der das Schlichte-
Carree managt, auf Nachfrage
bestätigt. Die Verzögerung hat
mehrere Gründe: „Zum einen

sind einige Gewerke schwer zu
bekommen, zum anderen feh-
len hier und da Materialien, die
dringend benötigt werden“, er-
klärt Horst Neugebauer.

Aktuell seien die Handwerker
mit dem Einbau der Lüftungs-
anlage und der Elektrotechnik
beschäftigt. „Nächste Woche
kommt der Fliesenleger“, be-
richtet der Perus-Geschäftsfüh-
rer. „Mitte Dezember folgt dann
der Ladenbauer für die Innen-
einrichtung.“ZumjetzigenZeit-
punkt geht Horst Neugebauer
davon aus, dass die umfangrei-
chen Bauarbeiten bis zum Jah-
resende abgeschlossen sind.
Neue Zielmarke für die Eröff-
nung der Bäckerei sei jetzt Mitte
Januar.

Die Mühlen-Apotheke zieht um ins benachbarte Gebäude (r.), wo nach dem Rossmann-Weggang die Um-
bauarbeiten begonnen haben. Dort kann sich Ernsting’s Family vergrößern. Foto: Frank Jasper
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Krisenmachen auch vor Haushalt nicht Halt
Wo die Gemeinde trotzdem kräftig investiert.

¤ Steinhagen (fja). Für Jens
Hahn ist es der zehnte Haus-
haltsplanentwurf, den er als
Kämmerer der Gemeinde
Steinhagen zu verantworten
hat. Aber noch nie sei die Lage
so schwer abschätzbar gewe-
sen, kommentiert er das Zah-
lenwerk für 2023, das jetzt dem
Gemeinderat vorgelegt wurde.
Bürgermeisterin Sarah Süß
wird konkret: „Vieles im Stein-
hagener Haushalt hängt von
globalen Aspekten ab.“ Nach-
dem die Gemeinde von pan-
demiebedingten Kollateral-
schäden bisher einigermaßen
verschont blieb, sorgen jetzt vor
allem die Auswirkungen der
Energiekrise in Folge des
Ukraine-Kriegs für einen er-
heblichen Unsicherheitsfak-
tor.

Unsichere Einflussfaktoren

Wer durch die Zahlenkolon-
nen des im zweiten Jahr digi-
tal und interaktiv aufbereite-
ten Haushaltsplanentwurfs
surft, sollte darum immer auch
die Herausforderungen dieser
Zeit im Blick behalten. Etwa die
Kalkulation der künftigen
Energiekosten, die wirtschaft-
liche Entwicklung der Unter-
nehmen oder die Unterbrin-
gung von immer mehr geflüch-
teten Menschen. Bürgermeis-
terin Sarah Süß nennt außer-
dem die fortschreitende Digi-
talisierung und steigende Per-
sonalkosten,die Einflussauf die
Finanzplanung nehmen.

Mehr Personal nötig

Zu den wichtigsten Eckdaten:

Den Gesamterträgen in Höhe
von 57 Millionen Euro stehen
Aufwendungen in Höhe von
62,7 Millionen Euro gegen-
über. InsGewicht fallenhiervor
allem gestiegene Personalkos-
ten sowie Sach- und Dienst-
leistungen. Gleich zehn Perso-
nalstellen mehr tauchen im

neuen Haushaltsplan auf. „Wir
mussten indenBereichenMen-
sa, Wohngeld und Digitalisie-
rung aufstocken“, erklärt Bür-
germeisterin Sarah Süß. Unter
die Sach- und Dienstleistun-
gen fallen beispielsweise die
Schülerbeförderung und
Unterrichtsmittel.

5,7 Millionen Defizit
Hinzu kommen Transferauf-
wendungen in Höhe von 28,7
Millionen Euro, von denen die
Kreisumlage den größten Bat-
zen ausmache, wie Kämmerer
Jens Hahn mitteilt. Er kalku-
liert somit für das kommende
Jahr mit einem Defizit von 5,7

Kämmerer Jens Hahn und Bürgermeisterin Sarah Süß stellen den Haushaltsplanentwurf fürs nächste
Jahr vor. Foto: Frank Jasper

Wir wünschen allen ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!
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Millionen Euro. Das Minus
fällt damit geringer aus als im
Vorjahr, als es rund 8 Millio-
nen betrug. Auch für die kom-
menden Jahre sind deutliche
Defizite geplant. Zur Wahr-
heit gehört aber auch, dass das
Defizit ohne die Isolierung von
durch die Pandemie und die
Kriegsfolgen entstandenen
Kosten höher ausfallen wür-
de. Das Land NRW schreibt
seinen Kommunen gesetzlich
vor, solche Kosten als Son-
dererträge in der Bilanz zu ver-
buchen. Rechnet man diese
Mehrkosten etwa für Energie
und die Unterbringung von
ukrainischen Geflüchteten in
Höhe von 1,5 Millionen hin-
zu, stünde ein Defizit in Höhe
von 7,2 Millionen Euro im
Raum.

Wirtschaft noch robust

Relativ robust zeigt sich bis-
lang die Steinhagener Wirt-
schaft. Das lässt sich mit Blick
auf die Gewerbesteuereinnah-
men feststellen, die der Käm-
merer fürs nächste Jahr mit
23,7 Millionen allerdings „vor-
sichtig ansetzt“, wie er sagt.
Rückblickend habe die Pan-
demie nur für einen kleinen
Einbruch gesorgt, für dieses
Jahr erwarte er deshalb „er-
heblich mehr“ Gewerbesteuer-
einnahmen als zunächst ein-
geplant. Bürgermeisterin Sa-
rah Süß verweist jedoch in die-
sem Zusammenhang auf neu
hinzugekommene Unsicher-
heitsfaktoren wie steigende
Energiekosten und unsichere
Lieferketten. „Das wird her-
ausfordernder für die Wirt-
schaft als Corona“, ist sie über-
zeugt.

Investitionen in Bildung

Trotz aller Risiken und Krisen
plant die Gemeinde gleich
mehrere Großprojekte für die
kommenden Jahre. Vor allem
die Bauvorhaben im Bildungs-
bereich schlagen zu Buche. Die
Investitionen für 2023 belau-
fen sich auf 10,3 Millionen
Euro. Die Ausgaben für die
Bauvorhaben werden jedoch
auf mehrere Jahre verteilt. Da
ist der Neubau der Grund-
schule Brockhagen, für den ab-
züglich von Fördersummen
16,8 Millionen Euro veran-
schlagt werden. Die Erweite-
rung des Gymnasiums kostet
die Gemeinde voraussichtlich

12,7 Millionen Euro. Für die
Erweiterung der Grundschule
Amshausen sind 1,8 Millio-
nen, für den Anbau an die
Grundschule Steinhagen 1,1
Millionen Euro eingeplant.

Gut eine halbe Million Euro
kostet das neue Einsatzfahr-
zeug für den Löschzug Stein-
hagen, 190.000 Euro das Fahr-
zeug für den Löschzug Ams-
hausen. Und dann ist da noch
das Darlehen in Höhe von 5
Millionen Euro, das die Ge-
meindewerke Steinhagen für
die Ertüchtigung ihrer Infra-
struktur aufnehmen.

Neues Gewerbegebiet

Vergleichsweise niedrig neh-
men sich die 272.750 Euro aus,
die für die Erschließung des Ge-
werbegebietes Detert/
Langebrede bereitgestellt wer-
densollen.„Insgesamtliegendie
Kosten dafür bei 1,22 Millionen
Euro,denRestzahlendieUnter-
nehmen“, erklärt Kämmerer
Jens Hahn. Nachdem Hör-
mann seinen Verzicht auf das
weitaus größte Grundstück be-
kanntgegeben hat, ist aber noch
unklar, ob in dem Gewerbege-
biet überhaupt im kommenden
Jahr mit den Erschließungs-
arbeiten begonnen werden
kann. Fraglich ist auch, was für
Einnahmen durch den Ver-
kauf von Grundstücken erzielt
werden können. „Wir haben
für 2023 mit einer Million vor-
sichtig kalkuliert. Gegebenen-
falls müssen wir das noch an-
passen“, sagt Jens Hahn.

Keine Steuererhöhung

Gut für Steinhagens Bürge-
rinnen und Bürger: Die Steuer-
hebesätzebleiben2023aufdem
bisherigen Niveau. Die Grund-
steuer B für Hausbesitzer wird
im neuen Haushaltsplan dem-
nach weiter mit 380 Prozent
angegeben. „Damit gehören
wir zu den zehn günstigsten
Kommunen in NRW“, sagt
Jens Hahn.

DieGrundsteuerA bleibtbei
192 Prozent. Die Gewerbe-
steuer bei 414 Prozent. Wächst
das Defizit im Gemeindehaus-
halt an, könnten allerdings
doch noch Anpassungen er-
folgen.

Den Haushaltsplanentwurf
2023 kann sich jeder auf der
Internetseite der Gemeinde
Steinhagen unter „Finanzwe-
sen der Gemeinde“ ansehen.

Redecker & Katke GbR 
Bahnhofstr. 7, 33803 Steinhagen 
Tel. 05204 5000 
redecker-katke@provinzial.de 

Ihr Schutzengel-Team wünscht 
Ihnen einen schönen Advent und eine 

besinnliche Weihnachtszeit. 
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Wer hegt und pflegt bekommt Preise
Bei der Kaninchen-Kreisschau wechselten zahlreiche Auszeichnungen den Besitzer.

¤ Kreis Gütersloh (BNO).Lie-
bevoll streicht Jule Linne-
mann ihrem Kaninchen übers
Fell. „Die grauen Wiener in die-
ser Farbe habe ich schon im-
mer toll gefunden“, strahlt die
18-Jährige. „Ich mag sie nicht
nur optisch, sondern auch we-
gen ihrer ruhigen Art.“ Wer so
an seinen Tieren hängt, sie hegt
und pflegt, der wird auch mit
Pokalen belohnt. Jetzt heimste
die Nachwuchszüchterin den
Ehrenpreis des Landesverban-
des ein.

Das Team von Ford Hage-
meier in Halle-Künsebeck hat-
te fürdiegroßeKreisschauPlatz
in ihrer Ausstellungshalle ge-
schaffen. Hier präsentierten
rund 50 Aussteller etwa 250 fel-
lige Vierbeiner. An die Kreis-
schau angeschlossen war die
Lokalschau des Haller Kanin-
chenzuchtvereins.

Der Haller Verein feierte das
90-jährige Bestehen gleich mit.
„Möge es dem Verein auch wei-
terhin gelingen, das notwen-
dige züchterische Fachwissen
zu vermitteln und alle Gene-
rationen in die ehrenamtliche
Einsatzfreude mit einzubin-
den“, betonte Bürgermeister
Thomas Tappe bei der Eröff-
nung der Schau.

Junge Menschen für das
Hobby zu begeistern, ist gar
nicht so einfach. Für die Ka-
ninchenzucht braucht es Platz,
Zeit und natürlich auch ein
bisschen Geld, denn auch beim
Futter steigen die Preise. „Vie-
le Vereine streben eine Fusion
an“, weiß der Kreisvorsitzende
Bernd Lohöfer-Marotz. In der
Nachbarstadt Bielefeld gebe es
beispielsweise kaum noch Ka-
ninchenzüchter. „Die würden
bei einer Kreisschau vielleicht
30 Tiere zusammenbekom-
men“, schätzte Lohöfer-Ma-

rotz. Umso erfreulicher, dass
in Jule Linnemann und auch
Charlotte Hammer zwei Züch-
terinnen aus dem Jugendbe-
reich hohe Auszeichnungen
mit nach Hause nehmen durf-
ten.

Das präsentierte Zuchtma-
terial wurde von fachkundi-
gen Preisrichtern bewertet: Mit
der Kammermedaille, der
höchsten Auszeichnung der
Schau, wurde Charlotte Ham-
mer aus Rheda-Wiedenbrück
belohnt. Landesverbandsme-
daillen gingen am Wolfgang
Ewers (Rietberg), Sandra Jung
und Heinrich-Philipp West-
phal (Herzebrock). Über Kreis-
verbandsmedaillen freuten sich
Dirk Lodemann (Harsewin-
kel), Volker Stüwe und Fried-
helm Pade (Schloß Holte),
Hans-Jürgen Blase (Halle) und
FlorianRolf (Harsewinkel).Die

beste Zuchtgruppe aus dem Ju-
gendbereich zeigte Jule Linne-
mann. Jugendkreismeistertitel

gingen an Jana Wirer, Char-
lotte Hammer und Michelle
Blase. Bei der Vereins-Kreis-
meisterschaft setzte sich W375
Rheda-Wiedenbrück mit 1935
Punkten an die Spitze, gefolgt
von W14 Harsewinkel mit
1.933,5 Punkten und W225
Halle mit 1.931 Punkten. Den
besten Rammler zeigte Hanna
Stricker (Herzebrock), die bes-
te Häsin Torsten Tiedemann
(Herzebrock) und der Sieger
bei der Rexe heißt Friedhelm
Pade (Schloß Holte). Im kom-
menden Jahr findet die Kreis-
schau in Harsewinkel statt.

Jule Linnemann räumte bei der Kreisausstellung den Landesverbandsehrenpreis ab. Fotos: Birgit Nolte

Landesverbands-Vize-Vorsitzende Tatjana Ruthmann (v. l.), Kreis-
vorsitzender Bernd Lohöfer-Marotz, Hans-Jürgen Blase Vorsitzen-
der des Haller Kaninchenzuchtvereins, Bürgermeister Thomas Tap-
pe, die Züchter Friedhelm Pade, Heinrich-Philipp Westphal und San-
dra Jung sowie der Gastgeber André Quakernack.

Maklerteam mit Leidenschaft . Bereits seit 1996.

Kirchplatz 2
33803 Steinhagen
Tel. 05204-9252870
www.am-kirchplatz-immobilien.de

Nebenan.
Immobilien-KnowHow in direkter Nachbarschaft 

Jetzt Termin vereinbaren
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Silber-Jubiläumbei BettenWartenberg
1997 eröffneten Karin und Willy Wartenberg das Geschäft an der Waldbadstraße.

¤ Steinhagen (clam). Dort, wo
Marc Wartenberg an diesem
Nachmittag auf seinem Büro-
stuhl sitzt, war einst auch die
Keimzelle des Steinhagener
Betten- und Matratzen-Ser-
vices Wartenberg. Am 20. Ok-
tober 1997 ging es an der Wald-
badstraße 9 los. Marc Warten-
bergs Eltern Willy und Karin
Wartenberg öffneten an jenem
Montag vor gut 25 Jahren zum
ersten Mal die Türen des Ge-
schäfts mit dem einprägsamen
Logo: der Ente auf der Feder.

Knapp zwei Jahre blieb das
Unternehmen hier ansässig,
ehe sich Mitte 1999 die Chan-
ce bot, im ehemaligen
C. L. Brink-mann-Gebäude am
Kirchplatz auf größerer Fläche
weiterzumachen. Ende 2008
wurde auch dieses Domizil zu
klein. Die Wartenbergs kehr-
ten zurück an ihre ursprüngli-
che Wirkungsstätte an der
Waldbadstraße, wo ihnen seit-
dem rund 1.000 Quadratme-
ter zur Verfügung ste-
hen.„Handel ist Wandel“, sagt
Marc Wartenberg mit Blick auf
das silberne Jubiläum. Matrat-
zen, Lattenroste und Bettzeug
hätten seine Eltern damals im
Angebot gehabt. Längst sind
andere Warengruppen dazu-
gekommen. Mittlerweile ver-
kauft der Steinhagener Betten-
und Matratzen-Service zum
Beispiel auch Bettgestelle und
Seniorenbetten. „Die Qualität
ist stetig gestiegen“, macht
Marc Wartenberg deutlich. Er
selbst ist das lebende Beispiel.
Als zertifizierter Schlafberater
etwa ist er Experte für rücken-
gerechtes Liegen. „Durch Zer-
tifizierung und Weiterbildung
ist die Beratung kontinuierlich
verbessert worden“, sagt Marc
Wartenberg.

Zur Firmengeschichte ge-
hörten einst auch drei weitere
Filialen. 2007 eröffnete War-
tenberg an der Jöllenbecker
Straße in Bielefeld eine De-
pendance, 2011 und 2012 ka-
men zwei weitere in den Biele-
felder Stadtteilen Sennestadt
beziehungsweise Heepen da-
zu. Insgesamt zehn feste Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen
beschäftigte der Betten- und
Matratzen-Service damals.
NachundnachschlossendieFi-
lialen aus wirtschaftlichen

Gründen, die letzte im Jahr
2019. Steinhagen ist heute der
einzige Standort, an dem Marc
Wartenberg und seine Mit-
arbeiterin Andrea Runde tätig
sind.

2013 schied Willy Warten-
berg aus dem Geschäft aus, im
Jahr darauf seine Frau. Marc
Wartenberg übernahm das Ge-
schäft im Jahr 2014 von sei-
nen Eltern. „Freiwillig“, wie sei-
ne Mutter mit einem Augen-
zwinkern betont. „Zwingen
bringt nämlich nichts.“

Seit 2000 war der Sohn be-
reits mit im Betrieb. „Ab einem
gewissen Zeitpunkt war klar,
dass ich übernehme“, sagt Marc
Wartenberg, der gelernter
Groß- und Außenhandels-
kaufmann ist. Weitere 25 Jah-
re wolle er selbst zwar nicht
mehr arbeiten, sagt der 45-Jäh-
rige. Um die Zukunft des Fa-
milienunternehmens macht er
sich gleichwohl gar keine Sor-
gen. „Die geschäftliche Ent-
wicklung sehe ich positiv“, sagt
Wartenberg.

Trotz aktuell nicht gerade
förderlicher äußerer Einflüsse
wie Krieg, Inflation und hoher
Energiepreise, trotz eines
schwieriger werdenden Um-
felds für den stationären Ein-
zelhandel – Marc Wartenberg
weiß eben auch um die Pfun-
de, mit denen sein Geschäft wu-
chern kann. „Wir haben bera-
tungsintensive Produkte. Die
Individualität steht ganz vorn.
Der Service ist stark.“ Bera-
tung vor Ort bedeutet für ihn
ebenfalls, auf einen Online-
Handel zu verzichten. Auch in

Zukunft. „Zudem sind wir spe-
zialisiert auf die etwas reifere
Generation“, ergänzt Karin
Wartenberg.

Denn auch für die, so Marc
Wartenberg, werde die Aus-
stattungen bei Betten immer
moderner. Die Menschen im

Alter 50 plus achteten ver-
stärkt auf Körper und Gesund-
heit. Bauen können Marc War-
tenberg und Andrea Runde an
der Waldbadstraße auf Kund-
schaft aus dem Altkreis Halle,
aus Bielefeld, Gütersloh und
Herford.

Seit 25 Jahren gibt es den Steinhagener Betten- und Matratzen-Service Wartenberg. Karin Wartenberg
und Willy Wartenberg (rechts) starteten das Unternehmen. Mittlerweile führt ihr Sohn Marc Warten-
berg die Geschäfte an der Waldbadstraße. Foto: Claus Meyer

Ambulantes Hospizteam Steinhagen
Hospiztelefon: 0172 1877259 · täglich 8 bis 20 Uhr 

Mail: hospizsteinhagen@gmail.com

Sterbebegleitung und individuelle Trauerbegleitung

„DER LADEN“
Kleiderannahme und Verkauf, sowie alle Artikel 

vom Ratzefummel-Mobil
Jeden Donnerstag von 15 -18 Uhr, Am Markt 19

Kleiderannahme jeden Montag von 15–18 Uhr  
Verkauf sowie alle Artikel vom Ratzefummel-Mobil 

Jeden Donnerstag von 11–18 Uhr, Am Markt 7

NORBERT KÖLPIN
Glashandel  ·  Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de
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Damit die Kinderbibel weiterhin gratis bleibt
Kirchliche Stiftungen leisten wichtige Finanzhilfe.

¤ Steinhagen (BNO). Die stei-
genden Kosten machen sich
auch bei der evangelischen Kir-
chengemeinde bemerkbar.
„Die Preise für Papier und da-
mit auch für Kinderbibeln ha-
ben enorm angezogen“, berich-
tet Pfarrerin Kirsten Schu-
mann. Die Heilige Schrift für
die Kleinen verschenkt die Kir-
che bei der Taufe an die Fami-
lien. „Und die Kinderbibeln
sind sehr beliebt“, so Schu-
mann.

Damit die Zugabe zur Tau-
fe weiterhin gratis bleibt, sind
Zuschüsse über den üblichen
Etat hinaus hochwillkommen.
WichtigeQuellendafürsinddie
beiden Stiftungen, die die evan-
gelische Kirchengemeinde
unterhält. Sowohl die Hel-
mut-Helling-Stiftung als auch
die Helene-Twistel-Stiftung
wurden aus dem Nachlass ver-
storbener Gemeindeglieder ge-
gründet. 5.000 Euro schüttete
der Stiftungsrat, der für beide
Stiftungen zuständig ist,
2021/22 aus dem Zinsvermö-
gen aus.

Damit wurden unter ande-
rem die genannten Kinderbi-
beln finanziert. Darüber hin-
aus war ein Zuschuss für eine
neue Spülmaschine für die
evangelische Waldbad-Kita
drin und die Tagespflege der
Diakonie im Bodelschwingh-
Haus freute sich über 500 Euro.

Noch wichtiger sind die jähr-
lichen gemeinsamen Spenden-
aufrufe der Stiftungen und der
Kirchengemeinde. Knapp
14.000 Euro kamen 2021 da-
bei für die Kinder- und Ju-
gendfreizeiten zusammen.

Gut 100 Kinder und Jugend-
liche fuhren nach Spiekeroog,
nach Schweden oder waren bei
der Chorfreizeit dabei. Durch
die Spenden waren nicht nur
kleine Extras wie Bogenschie-
ßen bei den Fahrten möglich.
Das Geld wird nicht zuletzt ver-
wendet, um auch Kindern und
Jugendlichen aus Familien, die
finanziell nicht gut aufgestellt
sind, das Reisevergnügen zu er-
möglichen.

„Wer einen Kostenzuschuss
braucht, kann sich einfach an
einen der Freizeit-Organisato-
ren oder an das Pfarrteam wen-
den“, so Pfarrerin Kirsten
Schumann. Wer möchte, kann
sich auch direkt an den Stif-
tungsratsvorsitzenden Carl
Borgstedt wenden. Allerdings
geht das ausschließlich schrift-
lich an die Adresse Brockha-
gener Straße 28, 33803 Stein-
hagen.

Der Stiftungsrat hat auch da-
zu beigetragen, dass der „Stein-
hagener Tisch“, an dem jeder-
mann willkommen ist, wieder
regelmäßig im Schulzentrum
gedeckt ist. Zwar fließt kein
Geld, aber die Verantwortlichen
stellten unbürokratisch ihr Kon-
to für Spenden für den „Stein-
hagener Tisch“ zur Verfügung.
Die Summen sind für die Stif-
tungen dementsprechend nur
durchlaufende Posten.

Die Stiftungsratsmitglieder Lutz Herkströter (v. l.), Jan van der Werff, Dieter Molske, Carl W. Borgstedt so-
wie Renate Kampmann und der Presbyteriumsvorsitzende Andreas Kleen. Foto: Birgit Nolte

WIR STEINHAGEN
Jetzt kostenfrei Ihre Immobilie bewerten lassen

WIR STEINHAGEN
Jetzt kostenfrei Ihre Immobilie bewerten lassen

Martina Keil e. Kfr. · Nimmersather Str. 6 · 33803 Steinhagen 
Telefon 05204 88576 · eMail: info@siebrasse-immobilien.de

Wir wünschen allen frohe Weihnachten  
und ein gutes Jahr 2023!
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Unseren Gästen und Freunden  
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gutes neues Jahr!

Telefon 0 52 04 / 30 37 · Fax 0 52 04 / 8 08 02 
33803 Steinhagen, Quellental 10 (400 m v. d. B 68)  

berghotel-quellental@gmx.de 
Das Quellental-Team freut sich,Sie verwöhnen zu können! 

Margot Vollmer und ihr Team
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Steampunker sagt Tschüss
Bis Ende November vergibt Andreas Wunderlich noch Atelier-Termine.

¤ Kreis Gütersloh (BNO).
1.200 Grad ist der Ofen heiß,
in dem Hans Harder herum-
rührt. Jedenfalls sieht es für den
Laien so aus, als würde er ge-
nau das machen. Wer aber ge-
nau hinschaut, der entdeckt an
dem langen Metallstab etwas
Winziges, Filigranes. Ein klei-
ner Vogel aus Glas entsteht hier
in der großen Hitze.

Der Petershagener steht mit
seinem Stand im Innenhof der
AltenLederfabrik inHalle.Hier
können die Gäste live zuschau-
en, wie seine Kunstwerke aus
Glas entstehen.

Sein Werkstoff ist bei der
Herstellung quasi lebendig, wie
sich Hans Harder ausdrückt.
„Das Glas ist beweglich wie Ho-
nig, also sehr fließend. Auf der
anderen Seite wird es aber sehr
schnell spröde und kann zer-
springen.“

Wer Glas macht, darf nicht
zögerlich sein. „Der Moment,
wo es beweglich ist, ist sehr
kurz“, weiß Hans Harder. „Für
die Formgebung und Gestal-
tung bleibt nur eine sehr kur-
ze Zeitspanne.“

Für seine Kunstwerke ver-
wendet Hans Harder ausran-
gierte 3D-Glaswürfel, wie sie
beispielsweise gerne als Preise
vergeben werden: „Das mache
ich schon seit 40 Jahren so, da
gab es das Wort Nachhaltig-
keit noch gar nicht.“

Auf Nachhaltigkeit, Recy-
cling und faire Produktions-
bedingungen legen auch
Mechthild Paul und Justina
Glass Wert. Kennengelernt ha-
ben sich die beiden, die in Bie-
lefeld Modedesign studiert ha-
ben, am Herforder Berufskol-
leg. Justina Glass war Mecht-
hild Pauls Schülerin.

„Schon damals haben wir uns
vorgenommen, mal etwas ge-
meinsam anzustoßen“, berich-
tet Mechthild Paul. Während
des Corona-Stillstands kam der
Gedanke wieder auf. Die kreati-
ven Frauen gründeten ihr Fair-
fashion-Label „Paulglass“. Zum
ersten Mal präsentierten die
Modedesignerinnen ihre texti-
len Entwürfe bei der Unikat in
der Alten Lederfabrik.

„Wir wollen weg von der
Wegwerfmode“, betonen die
Unternehmerinnen. Ihre Mode
ist bewusst zeitlos gehalten und

kann sowohl von Männern als
auch Frauen getragen werden.
Wichtig ist den Existenzgründe-
rinnennichtnurderUnisex-Ge-

danke. Bei „Paulglass“ kommt
komplett fair produzierte Bio-
Baumwolle zum Einsatz. Vom
Schnitt bis zur Fertigung wird in
ihrer Mode-Werkstatt in Lage
alles selbst gemacht.

Secondhand-Artikel, neu
aufgemotzt, sind auch bei An-
dreas Wunderlich zu sehen. Der
Steampunker gehörte lange Jah-
re zur Kreativ-Familie der Alten
Lederfabrik. Das viktorianische
Zeitalter ist das Vorbild für die
fantasievollen Einzelstücke der
Steampunk-Bewegung. Zeitma-
schinen gehören genauso zum
Inventar wie historische Luft-
schiffe und betagte Schreibma-
schinen.

Jetzt gibt Andreas Wunder-
lich sein Atelier aus privaten
Gründen auf. „Ende November
bin ich weg“, kündigt der Gü-
tersloher an. Auch ohne Atelier
wirdWunderlichweitereinfalls-
reicher Steampunker bleiben:
„Ich habe mein Leben lang
schon diese Dinge gebaut und
werde wahrscheinlich nicht da-
mit aufhören.“ Wer die Unikat
verpasst haben sollte und noch
einen Blick ins Atelier werfen
und vielleicht eines der vielen
Exponate erwerben möchte,
kann sich mit Wunderlich unter
Tel. 0171 833 72 88 zur Termin-
absprache in Verbindung set-
zen.

Dem Glasmacher Hans Harder
konnten die Gäste beim Entste-
hen seiner Kunstwerke über die
Schulter gucken.

Für Andreas Wunderlich war die Unikat die Abschiedsvorstellung.
Er gibt sein Atelier Ende November auf. Fotos: Birgit Nolte

Wir danken allen
Kunden für das

entgegengebrachte
Vertrauen und

wünschen Ihnen
friedvolle Weihnachten
und einen guten Start

ins neue Jahr!

Raumausstatter- 
� Meisterbetrieb

Gardinen  
Polstermöbel  
Sonnenschutz  
Bodenbeläge  

Polsterarbeiten 
Tischwäsche  

Wohnaccessoires
Am Pulverbach 2 

Steinhagen 
Telefon 0 52 04/21 34 

www.wohnstudio-hollmann.de

Apelt
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Melden für die Offene Gartenpforte
Für das kommende Jahr werden Gartenbesitzer gesucht.

¤ Steinhagen/Kreis Güters-
loh. Schon seit vielen Jahren
ist es im Altkreis gute Tradi-
tion, dass Hobby-Gärtnerin-
nen und -Gärtner ihre Pforten
öffnen und Interessierte teil-
haben lassen. Gäste und Gast-
geber tauschen Erfahrungen
und im besten Falle viele An-
regungen aus, wie der Garten

noch schöner gestaltet werden
kann.

Schon jetzt werden Steinha-
gener Bürgerinnen und Bürger
mit „grünem Daumen“ aufge-
rufen, sich für die Offenen Gar-
tenpforten in der Ravensberger
Landschaft im kommendenJahr
zu melden. Die Gemeinde
unterstützt diese Aktion aktiv.

Die Organisation liegt in den
Händen von Klaus Wagenhu-
ber aus Versmold, bei dem sich
Interessierte ab sofort melden
können: Tel. (0 54 23) 93 12 85,
Mail info@klauswagenhu
ber.de. Weitere Informationen
gibt es im Internet unter
www.gartenpforten-ravensber
ger-landschaft.de.

Planspiel
Börse

Bei der KSK.
¤ Altkreis Halle. Seit 40 Jah-
ren ermöglicht das Planspiel
Börse Schülerinnen und
Schülern, Studierenden so-
wie Börseninteressierten
einen spielerischen und pra-
xisnahen Zugang zum Han-
del mit Wertpapieren. Wie in
den Vorjahren beteiligt sich
auch die Kreissparkasse Halle
daran.

Dort haben sich bereits
mehr als 180 Teilnehmende
angemeldet – Teams aus den
weiterführenden Schulen in
Borgholzhausen, Halle, Stein-
hagen und Werther, Lehrkräf-
te sowie die Auszubildenden
der Kreissparkasse aus allen
drei Lehrjahren. Die Teilneh-
me ist kostenlos. Der Wettbe-
werb endet am 31. Januar
2023. Auf die Siegerteams
warten attraktive Preise.

Seit 1983 ist das Planspiel
Börse ein Kernbaustein der
„Finanziellen Bildung“ und
unterstützt die Sparkassen bei
ihrem satzungsgemäßen Auf-
trag. Es fördert das Verständ-
nis für wirtschaftliche Zusam-
menhängeundermöglicht jun-
gen Menschen einen risikolo-
sen Einblick in die Funktions-
weise der Börse und den Han-
del mit Wertpapieren. Jugend-
liche und junge Erwachsene
haben in den letzten beiden
Jahren zunehmend die Wert-
papieranlage für sich entdeckt.
2020 und 2021 wuchs ihr An-
teil unter den Aktienbesitzen-
den am stärksten. Als digitales
Lernprojekt kann das Planspiel
Börse von überall gespielt wer-
den. Ob im Klassenzimmer, in
den Ferien, zu Hause oder im
Büro – allen Teilnehmenden
steht der Zugang zum Plan-
spiel in diesem Jahr über eine
App (für IOS und Android)
und eine Webversion zur Ver-
fügung. Siebzehn Wochen lang
können die Teilnehmenden
insgesamt risikolos die Markt-
mechanismen des Börsenhan-
dels kennenlernen. Das eröff-
nete Depot ist mit einem virtu-
ellen Startguthaben von 50.000
Euro bestückt. Es steht eine
breite Auswahl an handelbaren
Wertpapieren zur Verfügung,
die fiktiv, aber zu realen Kur-
sen se abgerechnet werden.

Werde Zusteller*in

Immer in Bewegung  
bleiben!

   0521 / 555 - 499  nw.de/zusteller

Job sofort!
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Wir suchen Baugrundstücke
in und um Steinhagen, für vorge-
merkte Kunden.

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Wir suchen Bungalows  
für vorgemerkte Kunden.
Siebrasse Immobilien

Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Lassen Sie sich eine marktgerechte, 
kostenlose Preiseinschätzung geben! 

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Büroservice für Handwerks- 
betriebe. Telefon 0 52 04/92 09 46

Kfz-Gutachten für Unfallschäden 
aller Fahrzeugarten

Sonder-/ und Wohnfahrzeuge sowie 
Fahrzeug-/Oldtimerbewertungen.

Kfz-Sachverständigen Company 
www.kfzsc.de, info@kfzsc.de, 

05204/9942540 o. 0152/54220742

Wohnmobilvermietung > 3,5 t
Bürstner-Premium Wohnmobil Limi-
ted Edition mit vielen Extras und Cam-
pingausstattung. Kurztrip oder Urlaub 
– alles ist möglich! Jetzt buchen
Tel. 05204 925225 o. 0176/21932686

Ihr Leben läuft nicht nach Plan? 
Sie leiden unter Beziehungsstress, 
Ängsten, Unzufriedenheit und unver-
arbeiteten Ereignissen?
Das muss nicht sein! Heilpraktikerin 
Psychotherapie bietet professionelle 
Hilfe. Elke Hemkemeyer
Tel. 0151/59168151
www.heilpraxis-hemkemeyer.de

Mobile Fußpflege
Esther Zagorny 

Telefon 01727132211
Ich freue mich auf Sie!

Ihre Chance 2022 
Wir suchen zu sofort Berufskraftfahrer 

(m/w) für Haken-/Abroller mit 
Anhängererfahrung in Steinhagen. 
Führerschein Kl. CE & Modulen 

Unbefristeter Arbeitsvertrag!

Tel. Bewerbung unter 0 52 04 - 30 82

Gesucht: Lagerhalle ca. 400 m² im 
Umkreis Steinhagen 01711969529

Neubau – Umbau – Sanierung
Fliesenarbeiten, Trockenbauarbeiten, 
unser Rundum-Service für Sie.

Gressel Bau GmbH
Sandweg 2, 33803 Steinhagen 

0171/7 20 62 88

Schloß Patthorst – Wildverkauf
Für die Festtage jetzt vorbestellen: 
Rehrücken, Rehkeule, Rehgulasch.
Küchenfertig in Folie eingeschweißt. 
Gutsverwaltung  Patthorst,  Tel. 05204- 
88167 o. per E-Mail: patthorst@t-online.de

Möbel- und Hausratentsorgung
(auch kurzfristig)

Als professioneller Anbieter für 
kostengünstige Hausratentsorgung, 
sowie Wohnungsauflösungen, bieten 
wir einen schnellen Abtransport bei 
kleineren Mengen und Termine für 
Auflösungen von Wohnungen mit 
Entsorgung von alten Möbeln und 
Hausrat. Schnelle Informationen 
unter: www.move2change.de  
– kontakt@move2change.de –  

Fon: 0152 341 929 32

Arbeiten rund ums Haus, Garten-
pflege, Entrümpelungen, Renovie-
rung, Fensterreinigung, Terrassen- 
und Hofreinigung.

Telefon 01 71/1 25 88 62

Schneiderin
mit langer Berufserfahrung

übernimmt Änderungsarbeiten.
Bei Bedarf auch gerne Hausbesuche.

Termine unter Inge Kinder,
Tel. 0 52 04/92 09 48

 Wohnniveau Eiser
„Wohnen mit Niveau“

Brauchen Sie ein neues Wohn- 
gefühl? Wir verhelfen Ihnen gern  
zu einer „Stoffwechsel-Kur“ und 
gestalten Ihren Traumraum.
Gütersloher Straße 9, Steinhagen
Telefon 0 52 04/23 20

Schuhreparaturannahme 
 jeden Donnerstag von 15 bis 16 Uhr 

in der Praxis Ortkrass
Orthopädie-Schuhtechnik Wemuth

Alles fürs Haus:
Wir bieten Gebäudereinigung, 

Gartenarbeit, Winterdienst.
R 01 51/70 22 02 55

info@shaqiri-gebaeudereinigung.de
SHAQIRI Immobilienservice 

Kosmetikstudio Sabine Gumpert
Kosmetik, 1,5 Std,� 43,00 p
Fußpflege inkl. Fußbad� 25,00 p
Maniküre� 20,00 p
Buchenweg 12 · 33803 Steinhagen 

Telefon 05204/88637

Weihnachtsbaumverkauf
Fam. Effenberger

Lange Straße 84, Steinhagen
= (0 52 04) 32 17

Verkauf ab 6. Dezember 2022

Mobile Fußpflege in Steinhagen 
und Umgebung, Svetlana Richter, 

0157/31313698.
Sehr gerne erwarte ich Ihren Anruf!

Häuser und Wohnungen zum Kauf 
von unseren Kunden gesucht
in Steinhagen und Umgebung

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Kirchplatz 2, Tel. 05204-8780120 

Mobil 0173-8304111
h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Ihr richtiger Partner bei 
Vermietung und Verkauf

Kirchplatz 2, Telefon 05204-8780120 
Mobil 0173-8304111

h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Musikschule TON 
(Olga Teske – Dipl.-Musikpädagogin) 
bietet Klavier-, Gitarren-, Gesangs-, 
Violinen-, Cello-, Querflöten- und 
Blockflötenunterricht an. 
Tel. 0 52 04/63 75 od. 01520/1 70 35 06

Sind Sie einfühlsam? Sind Sie zu-
verlässig? Sie können etwas für  äl-
tere Menschen bewegen. Werden 
Sie Betreuungskraft bei der Nr. 1 
für nichtmedizinische Betreuung 
von Senioren an Ihrem Wohnort.
Home Instead Seniorenbetreuung
Rufen Sie an unter: 05221/176033-0

www.homeinstead.de

Faltenglätter Bügelservice
Sie suchen einen zuverlässigen 
Partner für Ihre Bügelwäsche? 
Rufen Sie mich gerne an. Brigitte 
Gressel, Telefon 0 52 04-8 80 88 77

Hundeschule von der Ströher Heide
Welpen-/Junghunderziehung,

Spieltreffs, Erziehungskurse, Agility,
Frisbee, Rally Obedience, Longieren,
Fährtenarbeit, Kinderkurse u. v. m.

33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundeschule-steinhagen.de

Ströher Dog-Shop
Qualitäts-Trockenfutter, Leckerlis,
Spielzeuge, Pflegeartikel, Leinen,

Geschirre, Halsbänder u. v. m.
33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundeladen-steinhagen.de

Hundesalon Steinhagen
schneiden, scheren, trimmen,

bürsten, entfilzen, kämmen
Krallen- und Ohrenpflege

33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundesalon-steinhagen.de

Hunde-Pension/-Betreuung
Professionelle Betreuung Ihres Hundes

in Urlaubszeit, bei Krankheitsfällen,
Geschäftsreisen o. ä., auch tageweise
33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundepension-steinhagen.de

Einzelnachhilfe zuhause, alle Fächer
(Mathe, Engl., Deutsch usw.), Klassen

und Schulen. INFRATEST: GUT, Note 1,8
(bundesw.Elternbefragung). Sprechen 

Sie mit uns! www.ABACUS-Nachhilfe.de
Tel. 05204/9276223 oder 05203/918482

Computerhilfe vor Ort – Windows,
Sicherheit, DSL-Anschluss, Router,
E-Mails, Offi ce-Progr., Daten-Org.,
Beratung, Drucker, Scanner, etc.

Einfach anrufen 05204 – 99 22 930

Wasser ist teuer!*
Brunnenbau, Erdwärme, Filter ein-
spülen für den Garten, Pumpen-Ser-
vice vom Fachmann. Krischa sen.
und jun. Rufen Sie an mobil 0172/42
13 113

Putze Ihre Fenster preiswert u. gut,
Tel. 05204-80350, Anruf ab 17 Uhr

OUTOFFICE Immobilien-
Verwaltungs GmbH
Annette Dammann
Ihre kompetente und persönliche
Hausverwaltung in Steinhagen
– Hausverwaltung von Wohnungs-

eigentümergemeinschaften und
Mietverwaltung

– Erstellen von Nebenkosten-
abrechnungen

– Vermietung
Tel. 05204 889955
Fax 05204 889977
www.outoffice.de

Nähmaschinen
Haushalt + Industrie

Verkauf + Service
Tel. 05241-48882

www.nhgt.de
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Am Markt 19 · 33803 Steinhagen 
Telefon 05204 / 88 98 94 · www.neumann-physio.de

Allen frohe, besinnliche Weihnachten Allen frohe, besinnliche Weihnachten 
und gute Wünsche für 2023!und gute Wünsche für 2023!

Physio · Sport · Relax
  Heilpraktiker (Physiotherapie)

Suche erfahrene, deutschsprachige
Putzhilfe für 3-4 Std., 2 x wöchentl. im
Privathaushalt in Steinhagen. 
R (01 60) 81 33 632

Wer unterstützt uns bei der Pflege
unserer Wohnung in Brockhagen? 
Alle zwei Wochen ca. drei Stunden,
R 01515 1 26 24 79

Fliesenverlegungen * Trockenbau *
Malerarbeiten PLS Bausanierung
Piotr Slonina - seit mehr als 20 Jahren
am Markt - namhafte Referenzen,
neue Anschrift: Finkenweg 4, 33829
Borgholzhausen Telefon 0173
9982060

Lieber zweisam als einsam solltest

du wbl. ab 64 J. m. schl./norm. Figur
u. Ausstr. dich angespr. fühlen, dann
freue ich mich über eine Nachr. m.
Bild. Selbst wohne ich im Raum Sthg.
bin 70 J. jung 187/90. Bin ein gesel-
liger Typ, fahre gerne Rad u. tanze
gerne v AP 234 262

Nordsee-Urlaub in Carolinensiel/ 
Harlesiel am Yachthafen, gemütl.,
komfort. eingerichtete Ferienwoh-
nungen, 2-6 Pers., 05204/5355,
www.ferienhaus-bujnowski.de

Abzugeben:Elekroplatten 8 �, Warm-
halteplatte, Nähmaschine 30€,
3/4 Lederjacke 40€, Anzüge,Blusen,
Pullis 2-8€, schwerer Glastisch 40€
R (0 52 04) 43 65

PC-Hilfe priv. Zuhause - Windows, 
Sicherheit, DSL-Anschluss, Router,
E-Mails, Office-Progr., Daten-Org.,
Beratung, Drucker, Scanner etc. 
Einfach anrufen 05204/9922930

Urlaub und Erholung auf Zingst 
zu jeder Jahreszeit. 2x FeWo für 2 u. 4
Erw., kurze Wege zu Strand und Ha-
fen. Weitere Infos: 0171/9149373
www.ichfliegeaufzingst.de

Einer der alles kann! 

Beton, Mauerwerk, Klinker, Maschi-
nenputz, Umbauarbeiten.
R 05423/41310 od. 0171/5736129

Rentner sucht leichte Neben-

beschäftigung in Steinhagen, ca. 20
Std. im Monat. R (01 57) 53 08 71 29

Suche Garage in Steinhagen 
zu mieten R 05204/7356

Haus im Haus / gepflegte Maisonette
Wohnung mit Terr. / Garten, Grenze
Steinhagen / BI-Quelle: 140 m² Wfl., 
5 ZK2B,  G-WC, Hobbyraum, Keller,
Garage / Stellplatz, Kamin, neue Gas-
heizung, nach Absprache zu vermie-
ten, KM 1225€. g-mruck@t-online.de 

Täglich ein vielseitiges Angebot
aus Ihrer Region im Anzeigenteil vom

Haller Kreisblatt!

*Für Neuleser. Für Vollabonnenten des
Haller Kreisblattes nur 5,–Smonatlich.

EGAL WO.
EGAL WANN.
Mit dem HK-ePaper lese ich News
aus der Heimat und aus aller Welt,
wie, wo und wann ich will!

Mehr auf www.haller-kreisblatt.de

HK-ePaper

nur26,90E
monatlich*

Was liest Du?

Jetzt kostenlose Probe anfordern unter 

www.haller-kreisblatt.de
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